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Wie eine Familie

Die erste Mannschaft des FCÜ hat die-
ses Jahr im freiburgischen Fussball alles 
abgeräumt. 2. Liga Meister und gleich-
zeitig Cup-Sieger – das ist eine unglaub-
liche Leistung. Da ist eine Supertruppe 
zusammen, die schönen und effizien-
ten Fussball zeigt. Als Zuschauerinnen 
und Zuschauer können wir uns darü-
ber freuen und der Mannschaft unter 
der Leitung von Daniel Spicher für die-
sen schönen Erfolg ganz herzlich gra-
tulieren. Super g’macht! Wir freuen uns 
schon auf die kommende Saison.
Dieser schöne Erfolg zeigt aber auch, 
dass der FCÜ in den vergangenen 50 
Jahren eben gerade vieles richtig ge-

Es ist denn auch ausserordentlich 
schön festzustellen, dass die erste 
Mannschaft aus so vielen Ueberstorfern 
besteht, welche dieses Prinzip verin-
nerlicht haben und aus Kollegen aus 
der Umgebung, die diese Philosophie 
mittragen. Ihnen ist die langfristige Ka-
meradschaft und der Zusammenhalt 
im Dorf eben wichtiger als kurzfristiges 
Geld. Diese Einstellung wird mit Fan-
aufmärschen belohnt, wie wir sie diese 
Saison mehrere Male erleben durften. 
Der Captain Kevin Portmann hat es 
nach dem Gewinn des Cup‘s auf den 
Punkt gebracht: «Der FCÜ ist mehr als 
ein Club, er ist wie eine Familie».
Das bringt natürlich viel Arbeit mit sich. 
Sehr viele Personen kümmern sich da-

macht hat. Er hat auf Breitenfussball 
gesetzt. Der FCÜ soll für jede Spiele-
rin und jeden Spieler ein persönliches 
Stück Heimat sein. Der Fussballklub 
will ein Umfeld ermöglichen, wo es 
Spass macht, dabei zu sein. Beim FCÜ 
hat es daher ab den kleinsten Junio-
ren Platz für unterschiedlichste Spie-
ler; grosse wie kleine, talentierte und 
weniger talentierte – aber jeder gehört 
dazu. Und so mancher hat schon eine 
unglaubliche spielerische wie auch 
persönliche Entwicklung gemacht. Mit 
dem bestmöglichen Spielermix spielt 
der FCÜ in guten Jahren vorne mit; in 
weniger guten Jahren kämpfen wir um 
den Anschluss. Derzeit haben wir sehr 
gute Jahre.

her ehrenamtlich um unseren Club. 
Dieses Engagement ist der berühmte 
«Chit», der das Ganze zusammenhält. 
Das kann man nicht mit Geld hinbe-
kommen. Das funktioniert nur mit der 
entsprechenden Bereitschaft von vie-
len unter uns, mehr zu leisten, als nur 
das Portmonnaie zu öffnen. All diesen 
Trainern, Funktionären, Helferinnen 
und Helfern gebührt ein grosses Merci. 
Sie haben einen wesentlichen Anteil 
am Erfolg des FCÜ!
 
Geniessen wir den Erfolg!

Mit sportlichen Grüssen
Hugo Roux

Apotheke Flamatt
A. Studer 3175 Flamatt
Telefon 031 741 10 66

für persönliche und individuelle Beratung

EDITORIAL
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27. – 29. Juli 2018 Sommerfest/Grümpelturnier MZA

06. – 11. August 2018 Junioren Trainingslager Saas Grund

13., 14., 16. + 18.08.2018 Mondo-Cup, Junioren A,B,C MZA

17. August 2018 Brunello-Cup, Senioren 40+ MZA

19. August 2018 CH Helvetia Cup, FCÜ – St. Gallen MZA

23. November 2018 Herbstfest, Fürabebier Buvette

24. November 2018 Herbstfest, Galaabend MZA

25. November 2018 Herbstfest, 6. Dog-Turnier MZA

01. Dezember 2018 Samichlausfeier, 100er Klub Buvette

19. Januar 2019 Jassturnier, 100er Klub Buvette

16. Februar 2019 Hallenturnier Junioren F MZA

17. Februar 2019 Hallenturnier Junioren E MZA

23. Februar 2019 Hallenturnier Junioren D MZA

26. – 28. Juli 2019 Sommerfest/Grümpelturnier MZA

5. – 10. August 2019 Junioren Trainingslager Saas Grund

12. – 17. August 2019 Mondo-Cup, Junioren A,B,C MZA

Gratisplakate für alle Vereine!!!
Druckerei:
Von der Idee bis zum fertigen Druckerzeugnis!!!
Gestaltung, Satzherstellung, Bildverarbeitung
Offsetdruck, Ausrüstung, Versand

DRUPRESS AG BERN
PLAKATSPONSORING UND DRUCKEREI

Familie Quiel, Ueberstorf

Gratisplakate für alle Vereine!!!
Druckerei:
Von der Idee bis zum fertigen Druckerzeugnis!!!
Gestaltung, Satzherstellung, Bildverarbeitung
Offsetdruck, Ausrüstung, Versand

Schloss-Strasse 137, 3008 Bern, Postfach 3000 Bern 5
Telefon 031 381 25 79, Telefax 031 381 25 03

Internet: www.drupress.ch, E-mail: drupress@drupress.ch

FC AGENDA
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Die Vorrunde wurde mit dem nur 
wenig veränderten Kader des letzten 
Jahres in Angriff genommen. Neu al-
lerdings waren der Mann respektive 
die Männer an der Seitenlinie. Daniel 
Spicher löste Stefan Brülhart als Trai-
ner ab und konnte mit einer bestens 
eingespielten und gut harmonieren-
den, hungrigen Mannschaft, sowie ei-
nem zuverlässigen Assistenten in die 
Saison starten. 

Der neue Wind schien der Mannschaft 
gut zu tun. Schliesslich musste sich 
jeder von Grund auf neu beweisen 
und seinen Stammplatz erkämpfen. 
Die Motivation im Team war unbe-
schreiblich und dies wiederspiegelte 
sich in den Trainings. Gut geplant und 
mit vielen spielerischen Übungen be-
kamen wir den letzten Schliff für die 
Vorrunde. Nach der fast perfekten 
Rückrunde und dem Erreichen des 2. 

Tabellenranges in der Vorsaison waren 
die Erwartungen der Spieler und auch 
des Trainers ein wenig höhergesteckt. 
Wir sprachen ein erstes Mal nicht bloss 
von einem Ligaerhalt. Die Devise war 
klar: Wir wollten an der Spitze mit-
spielen. Mit dementsprechend gros-
sen Ambitionen starteten wir ins erste 
Spiel, welches wir gleich mit 5:1 gewin-
nen konnten. Dieser Sieg schoss uns 
bereits nach dem ersten Spiel an die 
Tabellenspitze. Was damals keiner wis-
sen konnte: Dieser Platz wird bis zum 
letzten Spiel nicht mehr abgegeben. 
Unser Siegeszug fand kein Ende. Mit 
dem fünften Spiel kam das erste Un-
entschieden gegen Marly und gleich 
darauf folgte das Zweite. Nach diesen 
Punktverlusten kehrten wir auf die 
Siegesstrasse zurück und bezwangen 
erstmals Auswärts ein starkes Kerzers. 
Eine Woche später mussten wir lei-
der eine sehr unglückliche und doch 
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verdiente Niederlage gegen St. Aubin 
einstecken. Der grosse Patz, welcher 
unseren schnellen Offensivspielern 
eigentlich liegen sollte, machte uns 
das Leben schwer und so kassierten 
wir eine 2:0 Niederlage. Es sollte eine 
Ausnahme bleiben. Da jedoch unsere 
ärgsten Verfolger Piamont, Plaffeien 
und Kerzers auch hin und wieder patz-
ten, konnte diese Niederlage schnell 
vergessen werden. Was danach folgte 
war unglaublich. Bis zur Winterpause 
reihten sich 6 Spiele ohne Niederlage 
aneinander und wir konnten als Win-
termeister in die verdiente Pause. 
Ein weiteres Mal ging es ins Trainings-

lager auf Gran Canaria. Und wie je-
des Mal entwickelte sich die Woche 
zusammen mit dem ganzen Team 
und anderen wichtigen Persönlich-
keiten des FC Ueberstorfs zu einem 
unvergesslichen Erlebnis. Das schöne 
Wetter, die harten Trainings und die 
Reden von Tainer-Philosoph Daniel 
haben uns noch mehr gestärkt. Wir 
wussten, dass wir mit der Wintermeis-
terschaft ein Teilziel erreicht hatten, 
waren uns aber auch der harten und 
nicht einfach zu spielenden Rückrun-
de bewusst. So bläute uns Daniel im-
mer wieder ein, nicht an den Aufstieg 
zu denken, sondern den Ball flach zu 

halten und Spiel für Spiel zu punkten. 
Zurück in der kalten Schweiz spielten 
die technisch starken Spieler das Hal-
lenturnier der Wintermeister in Ro-
mont. Auch dieses konnte ohne Nie-
derlage gewonnen werden. Selbst das 
Heimturnier wurde gewonnen und so 
starteten wir voller Selbstvertrauen in 
die Rückrunde. 

Und auch da fand unser Siegeszug 
kein Ende. Bis auf das letzte Spiel der 
Saison, wurde in der Rückrunde im-
mer gepunktet und so stehen wir nun 
immer noch souverän an der Spitze 
der 2. Liga. Mit 69 geschossen Toren 
und nur gerade 30 erhaltenen Treffern 

in 26 Spielen sind wir einsame Spitze. 
Diese Saison wurde mit einer sehr star-
ken Offensivabteilung und einer Bom-
benverteidigung gewonnen. Gegen 
Ende der Saison kamen dann die Hö-
hepunkte. Nach einem 3:1 Rückstand 
in Haute- Gruyere, drehten wir die 
Partie noch in ein 4:3 und durften erst-
mals die Meisterschaft der 2. Liga fei-
ern. Er war uns nicht mehr zu nehmen. 
Doch es blieb keine Zeit zum Feiern. 
Nur wenige Tage später stand der Sai-
sonhöhepunkt auf dem Programm. 
Mit 4 vollen Cars und unglaublichen 
Fans ging es ins Cupspiel gegen un-
seren Nachbarn Plaffeien. Dank Toren 
von Kevin und Mathi gewannen wir 

Für einen Tag lang durften wir uns 

ein wenig wie Fussballprofis fühlen. 

Dafür vielen Dank Euch allen für 

die tolle Unterstützung und die 

unvergesslichen Momente. “

„

Joel Jungo, 
Stellvertretend für alle Mitglieder der 1. Mannschaft

MANNSCHAFTSBERICHT #1
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Platz. Ohne Euch hätte es die ganzen 
Highlights und Momente nicht gege-
ben. Auch ein grosses Danke an alle 
von Euch, die uns die letzten Jahre 
immer lautstark unterstützt haben. Es 
erfüllt uns mit Stolz, einen solch benei-
denswerten Verein wie wir es sind, als 
erste Mannschaft vertreten zu dürfen. 
Wir werden alles daransetzen, eure 
tatkräftige und nicht als selbstver-
ständlich angesehene Unterstützung 
dadurch zu bestätigen, jede einzelne 
Minute dieses so wunderbaren Spiels, 

mit Kampf und Leidenschaft zu be-
streiten, sodass wir als Verein weitere 
Errungenschaften und Erfolge errei-
chen werden. 

Wir wünschen allen wunderschöne 
Sommerferien, eine tolle Weltmeister-
schaft und nur das Beste für die Zu-
kunft und das nächste Fussballjahr. 

HOPP UND HÜÜ FCÜ. 

Joel und Hagi

1. FC Ueberstorf 26 18 6 2 (68) 69 : 30 60

2. FC Kerzers 26 16 2 8 (88) 63 : 52 50

3. FC Piamont  26 14 7 5 (69) 73 : 38 49

4. FC Ursy 26 14 5 7 (47) 61 : 43 47

5. FC Sarine-Ouest 26 11 6 9 (74) 58 : 45 39

6. FC Plaffeien 26 10 7 9 (47) 41 : 42 37

7. FC Avenches 26 10 6 10 (87) 63 : 67 36

8. ES Belfaux 26 10 5 11 (78) 44 : 52 35

9. FC Gumefens/Sorens  26 11 1 14 (85) 45 : 45 34

10. FC Haute-Gruyère 26 9 6 11 (58) 64 : 54 33

11. FC Murten 26 8 5 13 (99) 38 : 46 29

12. FC Saint-Aubin/Vallon 26 8 1 17 (104) 40 : 79 25

13. FC Marly 26 6 6 14 (76) 45 : 79 24

14. FC Ependes/Arconciel 26 3 5 18 (89) 32 : 64 14

den Freiburgercup endlich und auch 
verdient mit 2:1. Das Fest und die Feier 
danach waren unglaublich schön und 
hat uns alle mit Gänsehaut versehen. 
Für einen Tag lang durften wir uns ein 
wenig wie Fussballprofis fühlen. Dafür 
vielen Dank Euch allen für die tolle Un-
terstützung und die unvergesslichen 
Momente. Auch der letzte Spieltag 
darf durchaus als Saisonhighlight an-
gesehen werden. Über 600 Zuschau-
er wohnten unserem vorerst letzten 
Spiel in der regionalen 2. Liga bei. Trotz 

der schwachen Leistung seitens der 
Mannschaft, sorgten sie ein weiteres 
Mal für eine königliche Atmosphäre. 
Die anschliessende Meisterfeier mit 
der Pokalübergabe wurde ausgelas-
sen bis in die Morgenstunden gefeiert 
-  mit der ganzen Überstorf-Familie.

Zum Schluss möchten wir noch Daniel 
und Sandro für den guten Job als Trai-
ner danken. Ebenfalls dem Vorstand 
und la Familia für das Organisieren al-
ler Feste und das Ganze rund um den 

MANNSCHAFTSBERICHT #1
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Nach dem Aufstieg kam der Abstieg. 
So einfach kann man unsere Saison 
zusammenfassen. Wir hatten zwar die 
Vorrunde sowie die Rückrunde sehr 
erfolgreich gestartet, kamen dann 
aber jeweils in einen Abwärtstrend hi-
nein. Am Ende resultierte der Abstieg 
in die 4. Liga. Dies ist sehr bedauerlich, 
wird uns aber nicht davon abhalten, 
weiterhin eine Mannschaft mit einem 
herausragenden Zusammenhalt und 
mit grandiosen Typen zu sein, die alle-
samt Freude am Fussball haben.  

Danke an die Tenuwaschfrau, die 
Matchballsponsoren und an alle, die 
uns sonst in irgendeiner Art unter-
stützt haben.

Den grössten Dank geht an unseren 
Trainer Dänu. Du hast nicht nur deine 
Zeit für uns geopfert sondern auch ei-

nige Nerven. Du warst stets mit Herz-
blut dabei und hast immer alles für 
uns und den Verein gegeben. Nicht 
nur als Trainer, auch als Mensch bist 
du uns allen ans Herz gewachsen und 
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Dänu Kobi auf ewig 
einer von uns!

Ds Zwöi, ds Zwöi, mir si 
ds Zwöi “
Yannick Morf, 

Stellvertretend für die ganze  
2. Mannschaft

„
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Golfstrasse 5 
3182 Ueberstorf 

Lackiererei         Air-Brush          Carrosserie 

Tel   : 031 / 741 27 52 
Natel: 079 / 433 18 84 

1. FC Bösingen I 22 16 2 4 (23) 45 : 10 50

2. FC Seisa 08 I 22 15 4 3 (31) 59 : 27 49

3. FC Gurmels I  22 12 2 8 (24) 47 : 34 38

4. FC Plasselb I 22 9 5 8 (30) 27 : 30 32

5. SC Düdingen II 22 9 3 10 (30) 40 : 44 30

6. FC Cressier I 22 7 8 7 (40) 37 : 39 29

7. FC Alterswil I 22 9 2 11 (42) 31 : 41 29

8. FC Giffers-Tentlingen I 22 8 4 10 (50) 40 : 44 28

9. FC Kerzers II 22 8 3 11 (29) 33 : 44 27

10. FC Tafers I  22 7 5 10 (51) 41 : 37 26

11. FC Ueberstorf II 22 7 2 13 (25) 21 : 45 23

12. FC Wünnewil-Flamatt I 22 4 2 16 (48) 31 : 57 14

dafür möchten wir dir danken. Dass 
du Anschluss an die Familie des FC 
Ueberstorf gefunden hattest, merkte 
man schnell. Sei es durch Sprechchöre 
(«Dänu Kobi allez» «es gid nur ei Dänu 
Kobi» und andere) oder durch das ge-
mütliche Zusammensitzen nach den 
Spielen. Dein Engagement beim FCÜ 
war nicht «weder Fisch no Vogu», nein 
es war ein riesen Erfolg. Wir wünschen 
dir und deiner wunderbaren Frau alles 

Gute für die Zukunft, gute Gesundheit 
und würden uns natürlich über jeden 
Besuch von dir, sei es auf dem Fuss-
ballplatz oder sonst wo, freuen (Rebi 
hat bestimmt wieder mal Lust mit uns 
das Löffelspiel zu spielen.

DÄNU KOBI AUF EWIG EINER VON UNS!

DS ZWÖI, DS ZWÖI, MIR SI DS ZWÖI

Yannick Morf

MANNSCHAFTSBERICHT #2

Es würde uns freuen, wenn Sie 
sich per Mail melden würden!  
info@fcueberstorf.ch

Drittel-Seite 	 Fr. 50.–

Halbe-Seite 	 Fr. 80.–

Ganze-Seite 	Fr. 150.–

NEUE INSERATE
                     SOMMER AUSGABE

2019
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Die 3. Mannschaft hat trotz knappem 
Kader teilweise ansprechende Leistun-
gen gezeigt und den akzeptablen 8. 
Schlussrang erreicht.

In einer vom FFV neu formierten Grup-
pe mit diversen seeländer anstatt ober-
länder Gegnern startete die 3. Mann-
schaft Ende August 2017 in die neue 
Saison.

Bis zum ersten Punktgewinn musste 
sich die 3. Mannschaft jedoch bis zum 
dritten Saisonspiel gedulden. Nach ei-
ner unglücklichen und knappen Start-
niederlage gegen Etoile Sport sowie 
einer klaren Niederlagen gegen Wün-
newil wurde Seisa 08 sicher mit 5:1 be-
zwungen. Es folgten zwei weitere knap-
pe Niederlagen gegen Courgevaux und 
Gurmels, bevor in einem attraktiven 
und kurzweiligen Spiel Bösingen 2:0 

geschlagen werden konnte. Gegen die 
Spitzenteams aus Cressier und Kerzers 
konnte anschliessend je ein Punkt ge-
wonnen werden, bevor die Vorrunde 
mit einem enttäuschenden Unent-
schieden gegen Cudrefin und einer kla-
ren Niederlage gegen den Leader Vully 
abgeschlossen wurde. Das Fazit war 
schnell gezogen: Obwohl die Leistung 
in den meisten Spielen gut war, be-
lohnte sich die Mannschaft zu oft nicht 
und musste nach 90 Minuten mit einer 
knappen Niederlage vom Feld.

Neu motiviert startete die 3. Mannschaft 
Ende März 2018 in die Rückrunde. Der 
Start glückte der 3. Mannschaft diesmal 
mit einem 4:0 Auswärtssieg gegen Eto-
ile Sport optimal. Auch Seisa, Kerzers 
und Cudrefin konnten im Verlauf der 
Rückrunde geschlagen werden. Leider 
schaffte es die 3. Mannschaft aber auch 
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ELINA AG
Elektrische Installationen

Industriestrasse 51, 3175 Flamatt, Tel. 031 741 10 50
office@elinaag.ch, www.elinaag.ch

Seit 50 Jahren Ihr Elektroinstallateur

Stark- und Schwachstrominstallationen
Neubau, Service, Sanierung

Wir verbinden sie mit der Welt
Telefon-, TV-, LAN-Installationen

Inhaber: Patrick Berthold

in der Rückrunde nicht immer, den 
verdienten Lohn für ihre engagierten 
Auftritte zu ernten und verlor wieder 
mehrere Spiele mit einem knappen 
Resultat. 

Schlussendlich resultierten für die 3. 
Mannschaft aus 20 Spielen 6 Siege, 3 
Unentschieden und 11 Niederlagen. Mit 
21 Punkten wurde der akzeptable aber 
ausbaufähige 8. Schlussrang erreicht.

Bedanken möchten wir uns bei den 
zahlreichen Spielern der 2. Mannschaft, 
der Senioren 30+ sowie 40+, welche 
uns bei den Spielen unterstützt haben. 

Verabschieden müssen wir nach zahl-
reichen Jahren in der 3. Mannschaft 
Salomon Riedo, welcher in der kom-
menden Saison bei den Senioren 30+ 
spielen wird. Vielen Dank für deinen 
Einsatz in all diesen Jahren!

Weiter möchte ich Daniel Adank, Jan 
Murri und Jürg Hess, welche mich in 
meiner Trainertätigkeit tatkräftig un-
terstützt haben sowie Jolanda Beck, 
für die Erledigung der administrativen 
Aufgaben während der Spiele, speziell 
danken! 

Dominic Quiel, Trainer 3. Mannschaft

1. FC Vully-Sport II 20 13 5 2 (17) 73 : 29 44

2. FC Cressier II 20 13 4 3 (12) 50 : 22 43

3. FC Kerzers III  20 10 6 4 (13) 70 : 41 36

4. FC Wünnewil-Flamatt IIa 20 12 3 5 (28) 60 : 32 35

5. FC Gurmels II 20 11 2 7 (33) 57 : 37 35

6. FC Bösingen III 20 9 3 8 (28) 39 : 48 30

7. FC Courgevaux II 20 9 2 9 (74) 42 : 51 29

8. FC Ueberstorf III 20 6 3 11 (15) 45 : 51 21

9. FC Etoile-Sport II 20 5 4 11 (12) 42 : 47 19

10. FC Seisa 08 III  20 2 2 16 (10) 19 : 82 8

11. FC Cudrefin II 20 2 2 16 (21) 25 : 82 8

MANNSCHAFTSBERICHT #3
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Harzige Vorrunde…

In der abgelaufenen Saison zeigten wir 
zwei verschiedene Gesichter. Zum ei-
nen war da die durchzogene Vorrunde, 
wo vieles nicht mehr so lief, wie wir es 
aus der vergangenen Saison kannten. 
Mit grossen Ambitionen und wohl et-
was euphorisiert durch den Gewinn des 
Freiburger Cups sowie des Gruppen-
siegs in der Vorsaison, stiegen wir in un-
sere ersten Saisonspiele. Und wir fuhren 
uns sogleich eine Hypothek ein, die wir 
während der ganzen Saison nicht mehr 
kompensieren konnten. Aus den ersten 
vier Spielen resultierte bloss 1 mickriger 
Punkt. Die Spiele waren zwar allesamt 
knapp, doch der letzte Biss war uns in 
der Sommerpause abhandengekom-
men. Trotz eines Steigerungslaufs fan-
den wir uns am Ende der Vorrunde mit 
10 Punkten im Niemandsland der Ta-
belle wieder.

Als Zwischenhighlight konnten wir im 
Schweizer Cup den hochfavorisierten 
FC Perly-Certoux aus Genf empfangen. 
Die Westschweizer kamen mit der Er-
fahrung von mehreren Finalteilnahmen 
im Schweizer Cup und mit ehemaligen 
Profis wie Lionel Pizzinat nach Ueber-
storf. Trotz guter Gegenwehr mussten 
wir uns mit 1:4 geschlagen geben. Aber 
allemal eine tolle Erfahrung.

…Überragende Rückrunde

Im Frühling mussten wir dann feststel-
len, was mit einem besseren Saisons-
tart alles drin gelegen wäre. Mit sechs 
Siegen und zwei Remis waren wir die 
beste Rückrundenmannschaft unse-
rer Gruppe. Dieser Effort hievte uns 
dann auch auf den 4. Schlussrang, nur 
4 Punkte hinter dem Erstplatzierten 
Seisa 08. Wo wir diese Punkte liegen 
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gelassen hatten, liegt auf der Hand. Ein 
schöner Fakt ist zudem, dass wir neben 
der viertbesten Offensive die beste De-
fensive der Liga stellen. Doch «defense 
not always wins championchips».

Merci

Ein grosses Dankeschön geht an unse-
ren Staff mit Trainer Didu und den Coa-
ches Griga und Pädu. Vielen Dank für 
eure Arbeit und eure Zeit. Und ein gros-
ses Mercischön an alle anderen, die uns 
in irgend einer Art unterstützt haben.

Der Captain
Chrigu

1. FC Seisa 08 16 10 4 2 (5) 51 : 21 34

2. SC Düdingen 16 10 2 4 (16) 59 : 22 32

3. FC Schmitten 16 10 1 5 (10) 39 : 36 31

4. FC Ueberstorf SCT 16 9 3 4 (5) 48 : 20 30

5. Sense-Oberland (5075) 16 9 2 5 (4) 49 : 39 29

6. FC Givisiez 16 5 3 8 (9) 38 : 40 18

7. VfL Sense-Saane (5142) 16 5 2 9 (13) 28 : 43 17

8. FC Tafers 16 3 1 12 (4) 28 : 63 10

9. FC Grange-Paccot 16 2 0 14 (16) 27 : 83 6

MANNSCHAFTSBERICHT 30+
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Auch die Saison 2017/2018 ist mittler-
weile Geschichte, Zeit für eine kurze 
Rückblende.

Die Vorbereitung im Sommer ge-
lang unter dem neuen Trainer-Trio 
Toni, Georges und Bruno mit dem 
Sieg des Brunello-Cups optimal. Vol-
ler Selbstvertrauen starteten wir am  
1. September 2017 in die neue Saison 
mit dem Heim-Match gegen Etoi-
le-Sport. Leider endete der Match in 
einem Desaster. Mitte der 2. Halbzeit 
erlitt Dänu Speck auf dem Platz ei-
nen Herzinfarkt und konnte nur dank 
beatmenden, massierenden und  
organisierenden Kollegen am Leben 
gehalten werden. Heute können wir 
zum Glück sagen: alles nochmals 
gut gegangen (Dänu spielt schon 
wieder). Nichtsdestotrotz war dies 
für alle Beteiligten ein einschneiden-

des Ereignis, welches uns brutal vor  
Augen führte, dass Fussball eben 
doch, zwar die schönste, aber eben 
Nebensache der Welt ist.

Fussballerisch drehte sich die Welt 
aber weiter und wir absolvierten im 
Nachhinein gesehen eine sportlich 
ausgezeichnete Saison. In der Meis-
terschaft verloren wir nur 2 Spiele, 1 
Spiel ging Unentschieden aus. Mit 
einem ärgerlichen Punkt Rückstand 
auf Richemond landeten wir auf dem 
guten aber undankbaren 2. Platz. Im 
Cup schafften wir es ebenfalls bis ins 
Finale. Das Spiel ging dann leider ge-
gen ein (zu) starkes Sense-Saane 0:1 
verloren. Dabei war aber auch für uns 
ältere Herren die Ambiance, welche 
die tollen FCÜ Fans verbreiteten, ein 
besonderes Highlight.

Spirale N° 53
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zu verlassen ist, oder dass es im inter-
nationalen Fluggeschäft auch beim 
Rückflug von Vorteil ist, im Besitz ei-
ner ID zu sein.

Zum Schluss ganz herzlichen Dank an 
alle, die uns in irgendeiner Form un-
terstützt haben. Im Besonderen geht 
der Dank an die Buvetten-Frauen, 
welche uns notorischen Überhockern 
ihre Engelsgeduld entgegenbrach-
ten. Ein ganz grosses Dankeschön an 
unser Trainer-Trio Toni, Georges und 
Bruno (leider hat sich Georges nach 

Zusätzliche Highlights waren die 
von René und neu zusätzlich von  
Gregor organisierten individuellen  
Trainingscamps in Freiburg und  
Mallorca. Gemäss dem Motto «Sport 
wird zu 70% im Kop» entschieden, zu 
28% spielt die körperliche Verfassung 
eine Rolle und nur zu 2% Prozent die 
Technik“, haben sich einige entschie-
den, sich noch mehr dem mentalen 
Bereich zu widmen. Dabei wurden 
grundlegende Erkenntnisse gewon-
nen, wie z.B. dass beim Bahnfahren 
an der Endstation der Zug SOFORT 

einem Jahr entschieden nicht mehr 
zu verlängern, wird aber durch einen 
anderen Hochkaräter, Stefu, ersetzt). 
Für all die kulinarischen Höhepunkte 
der dritten Halbzeit danken wir ganz 
herzlich unseren Köchen Hans, Toni 
und Räfu. Und nicht zuletzt herzli-
chen Dank an die Sponsoren unseres 
neuen Tenus, Guido, Dänu und Stefu. 

Nun wünsche ich uns allen einen 
wunderschönen Sommer und viel 
Spass beim Feiern des ersten Schwei-
zer WM-Titels ;)

HOPP UND HÜ FCÜ

Geri

1. FC Richemond 16 13 2 1 (27) 46 : 7 41

2. FC Ueberstorf 16   13 1 2 (4) 53 : 16 40

3. Team Haut-Lac (5054) 16 11 3 2 (13) 47 : 24 36

4. FC Marly 16 11 1 4 (16) 52 : 37 34

5. SC Düdingen 16 10 1 5 (3) 43 : 30 31

6. Sense-Oberland (5038) 16 9 3 4 (8) 47 : 20 30

7. FC Seisa 08 16 9 2 5 (9) 45 : 30 29

8. FC Tafers 16 7 1 8 (5) 39 : 32 22

9. FC Portalban/Gletterens 16 5 5 6 (4) 41 : 37 20

10. VfL Sense-Saane (5007) 16 5 5 6 (9) 27 : 29 20

11. FC Courgevaux 16 6 1 9 (14) 26 : 33 19

12. FC Le Crêt/Porsel/St-Martin 16 5 0 11 (3) 24 : 60 15

13. FC Vuisternens/Mézières 16 3 5 8 (8) 27 : 45 14

14. FC Siviriez 16 4 1 11 (0) 28 : 58 13

15. FC Matran 16 2 5 9 (6) 29 : 51 11

16. FC Bas-Gibloux 16 1 3 12 (4) 20 : 57 6

17. FC Etoile-Sport 16 0 5 11 (4) 14 : 42 5

MANNSCHAFTSBERICHT 40+



3332

www.rasco.ch | Schneidersmatt 20  
3184 Wünnewil | 026 496 17 00

GETRÄNKE RIEDO AG
3182 Ueberstorf

 
 

 

 

 

 

  

HEINRICH ZBINDEN 
3184 Wünnewil 
Tel.:  026 496 21 88 
Natel: 079 634 55 00 
Alle Kategorien:  
Moto, PW, LW, Car, Anhänger 
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Was für eine Saison!

La FCÜ-Familia hat diese Saison 
wahnsinnig viel Erfolgreiches und 
Schönes erleben dürfen. Die Erfol-
ge der ersten Mannschaft in dieser 
Saison sind schlichtweg sensationell 
und einzigartig! Wir gratulieren des-
halb dem „Eis“ ganz herzlich zu Ihren 
Errungenschaften!

La Familia ist aber auch für unsere 
Frauschaft das Schlagwort der Saison. 
Denn wir sind in der vergangenen 
Spielzeit nochmals viel enger zusam-
mengerückt und sind nun eine rich-
tige Team-Familie! Zwischen 15 bis 
34 Jahre jung sind wir eine bunt ge-
mischte Familie und das funktioniert 
hervorragend. #hoppundhüüfcü, 
#onesttousensemble, #fcüischlebe 
oder etwa auch #oneteamonefamily 
sind nur eine kleine Auswahl einer 

ganzen Reihe von Leitsätzen, welche 
in unserem Team gelebt und genos-
sen werden. Das, was wir uns zusam-
men erarbeitet haben, ist meiner Mei-
nung nach einzigartig und das ist vor 
allem unser ganz grosses Geheimnis 
für die erfolgreich absolvierte Saison 
sowie unser ganz grosser Schatz für 
die vielen wundervollen Stunden auf 
und neben dem Feld, in denen wir 
unzählige schöne Momente erleben 
durften! Ich bin unheimlich stolz dar-
auf, was meine Ueberstorfianerinnen 
geleistet und erreicht haben. Und un-
heimlich stolz, ein solches Team als 
Trainer betreuen zu dürfen – und das 
auch nächste Saison. Deshalb möch-
te ich mich hiermit einmal mehr 
ganz herzlich bei meiner Frauschaft 
bedanken! 

Aber nun lest hier, was die Mädels 
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denn in der abgelaufenen Spielzeit 
alles so geleistet haben…
Ich beginne gleich mit der Bilanz. 
22: 16-5-1. Das sind nicht die nächs-
ten Gewinnerzahlen bei EuroMillions, 
sondern unsere Sieg-Unentschie-
den-Niederlage-Bilanz aus zwei-
undzwanzig Meisterschaftsspielen. 
Tabellarisch stehen wir punktgleich 
mit den Erstplatzierten da, aber we-
gen der geringeren Anzahl erzielter 
Tore schliessen wir auf Platz zwei ab. 
Moralisch schliessen wir teamintern 
definiert jedoch auf dem ersten Rang 
ab, da wir am wenigsten Niederla-
gen haben und was noch viel wichti-

hat es gereicht: Erstens führten wir 
35 Minuten lang mit 1:0 und hatten 
den Gegner sogar leicht dominiert 
(Und ja, sogar etwas an den Rand der 
Verzweiflung gebracht!) und zweitens 
haben es die Ladies in die Final-Aus-
gabe des Bulletin NET+Cup 2018 des 
AFF geschafft. Bravo!

Natürlich gehört zu unserem 
Team-Familienleben auch das Drum-
herum nebst dem Fussballplatz 
dazu. Und so konnten wir einmal 
mehr in Biel die Frauen-CH-Nati in 
ihrer WM-Quali unterstützen und 
erst noch ein Spielerinnen-Shirt er-
gattern, im Winter zusammen im 
Boxfit schwitzen, leiden sowie neue 
Grenzen erfahren, den beliebten und 
leckeren Sonntags-Brunch durch-
führen, im März bei milden 22 Grad 
im Trainingslager auf Malta uns den 
Feinschliff für die Rückrunde geben 
sowie viele schöne Momente nach 
den Trainings und Spielen beim 
gemütliche Zusammenhocken ge-
niessen. 

Manchmal muss man aber auch Ab-
schiede verkraften. Nach je fast 25 
Jahren Fussball und beinahe je 500 
Spielen haben unsere beiden Spie-
lerinnen Marianne Riedo und Caro 
Roder ihren fussballerischen Rück-

ger ist, den Tabellenersten sowohl in 
der Hin- wie auch in der Rückrunde 
jeweils zu null bezwungen haben;-) 
Und somit steht es amtlich fest: Wir 
steigen voller Stolz in die 3 Liga auf!

Auch im Cup, den wir unter dem 
Motto „das isch üses Supplement“ 
und somit ohne Druck bestritten 
haben, konnten wir bis ins Halbfi-
nale vorstossen. Dort stand uns mit 
Châtel-St-Denis ein Gegner aus der 
2. Liga interregional gegenüber. He-
roisch kämpften die Mädels, aber 
am Ende sollte es dann doch nicht 
ganz reichen. Aber für zwei Sachen 

tritt bekanntgegeben. Selbstver-
ständlich bleiben Sie aber für immer 
Teil der Ueberstorfianerinnen-Fami-
lie. Marianne und Caro, das gesamte 
Team bedankt sich von Herzen für 
euer Geleistetes und freut sich schon 
jetzt, wenn ihr uns künftig vom Spiel-
feldrand unterstützen werdet!
Gleichzeitig dürfen wir euch bereits 
drei Zuzüge bekanntgeben: Olivia 
Hämmerli sowie die Schwestern 
Alessia und Laura Zosso stossen neu 
in unser Team und starten mit der 
schönsten Nebensache der Welt, 
nämlich dem Fussballspielen. Herz-
lich willkommen! Wir bedanken uns 
auch herzlich beim FCÜ-Vorstand für 
den grossartigen Support sowie den 
grossen Stellenwert, welchen wir im 
Verein geniessen dürfen. Chapeau!

MANNSCHAFTSBERICHT DAMEN
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Mit den Highlights der Oberklasse.

• Mit sensorgesteuerter Heckklappe
• Wellness-Sitz mit Massagefunktion
• Opel OnStar – Ihr persönlicher Online-
und Service-Assistent

Der neue Astra.
Ärgert die Oberklasse.

Mehr auf www.opel.ch

Dorfstrasse 2
3184 Wünnewil
Telefon 026 496 24 62

Fax 026 496 42 65
Info@GaragePerler.ch
www.GaragePerler.ch

AUTO DES
JAHRES
2016

1. FC Cugy/Montet 22 17 2 3 (7) 74 : 14 53

2. FC Ueberstorf 22 16 5 1 (7) 53 : 14 53

3. FC Wünnewil-Flamatt 22 13 6 3 (5) 66 : 27 45

4. FCFF Central FR 22 14 1 7 (34) 83 : 34 43

5. FC Tafers 22 12 3 7 (3) 61 : 38 39

6. FC Gumefens/Sorens 22 12 2 8 (3) 63 : 38 38

7. FC Châtel-St-Denis II 22 10 5 7 (2) 54 : 38 35

8. FC Montagny 22 8 4 10 (4) 44 : 40 28

9. FC Petite-Glâne 22 7 5 10 (5) 59 : 59 26

10. FC Haute-Gruyère  22 4 0 18 (16) 46 : 91 12

11. FC Villaz/Villarimboud 22 1 1 20 (20) 13 : 131 4

12. FC Corminboeuf 22 1 0 21 (4) 12 : 119 3

Mit diesem kleinen Saisonrückblick 
sowie Teameinblick wünschen wir 
euch allen, liebe Fans, Freunde, Be-
kannte und FCÜ-Mitgliedern einen 
genussvollen, gemütlichen sowie 
sonnigen Sommer! Wir freuen uns 
schon jetzt, euch auch nächste Sai-
son wieder an unseren Spielen zu 
sehen und euren Support in unserem 
neuen Abenteuer 3. Liga zu erfahren! 

HOPP UND HÜÜ FCÜ!

Ale, Trainer Frauen

MANNSCHAFTSBERICHT DAMEN
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Mit einer guten Vorbereitung starteten 
wir mit voller Zuversicht in die neue 
Saison. Mitte August nahmen wir am 
Mondo-Cup, den wir erfreulicherweise 
mit sehr guten Leistungen gewannen. 
Der Beginn der Meisterschaft gelang 
uns mit drei Siegen und einem Unent-
schieden sehr gut. In der Folge wech-
selten sich Siege und Niederlagen ab. 
Nach der Herbstrunde standen wir auf 
dem sehr guten 5. Platz. Leider waren 
wir auch dieses Jahr nicht besonders 
erfolgreich im Freiburgercup. Bereits im 
1/16-Final gegen Wünnewil-Flamatt war 
dieses Abenteuer zu Ende. 
Damit wir an die Resultate und die 
Platzierung der Vorrunde anknüpfen 
konnten, begann die Vorbereitung auf 
die Rückrunde früh. An den Hallentur-
nieren in Schmitten und Neuenegg 
gelang uns dies gut. Das erste Rück-
rundenspiel gegen Wünnewil-Flamatt 
konnten wir zu unseren Gunsten ent-
scheiden. Es folgten anschliessend drei 

Siege in vier Spielen. Anschliessend 
ging es leider bergab und wir kassierten 
vier Niederlagen in Folge. So waren wir 
zwei Runden vor Schluss plötzlich in 
Abstiegsgefahr. Zusätzlich verfolgte uns 
das Verletzungspech. Nur dank der Mit-
hilfe verschiedener Spieler der Junioren 
B, dem FC Thörishaus und der 1. Mann-
schaft konnten wir uns in der Promo-
tion halten. Das entscheidende Spiel 
in Villars-sur-Glâne gewannen wir und 
belegten schlussendlich den 7. Schluss-
rang. Ein grosses und herzliches Danke-
schön geht an alle Spieler, die uns aus-
geholfen haben. Zusätzlich danken wir 
herzlich folgenden Personen:
•	 Allen Matchballspendern

•	 Dem Buvettenteam

•	 Der Waschfrau Portmann Olivia

•	 Allen, die uns in irgendeiner Art  

unterstützt haben

Trainer 
Ivo Lehmann

Spirale N° 53
FC Ueberstorf
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1. FC Sarine-Ouest a 11 7 2 2 (17) 32 : 10 23

2. Team See-Lac (5044) 11 6 3 2 (5) 32 : 16 21

3. Team La Sonnaz (5101) 11 7 0 4 (24) 33 : 18 21

4. US Basse-Broye 11 6 2 3 (26) 30 : 18 20

5. FC La Tour/Le Pâquier a 11 5 3 3 (3) 18 : 15 18

6. FootVeveyse Csd a 11 4 3 4 (4) 23 : 23 15

7. FC Ueberstorf 11 5 0 6 (6) 18 : 23 15

8. FC Wünnewil-Flamatt 11 4 1 6 (6) 22 : 26 13

9. FC Siviriez 11 4 1 6 (8) 25 : 33 13

10. FC Marly 11 4 0 7 (7) 25 : 43 12

11. FC Estavayer-le-Lac 11 3 1 7 (3) 18 : 25 10

12. FC Villars-sur-Glâne 11 3 0 8 (8) 17 : 43 3
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In der Vorrunde waren wir vom Verlet-
zungspech verfolgt. Trotzdem gelang 
uns eine gute Vorrunde. Die Rück-
runde begannen wir verletzungsfrei, 
was sich sofort in guten Resultaten 
widerspiegelte. Von der ersten Runde 
an waren wir in der Spitzengruppe 
vertreten und kurz darauf waren wir 
Tabellenführer. Eine Führung, die wir 
bis Ende der Rückrunde nicht mehr 
abgaben. Wir qualifizierten uns sou-
verän für den Kantonsfinal, welcher 
am 14.06.2018 in St.Aubin gegen das 
Team USBB stattfand. Nach einem 
sehr guten Spiel, welches wir mit 4 
zu 2 verloren, wurden wir schliesslich 
Vize-Meister. Ein toller Erfolg für die 
Mannschaft. Das Trainerduo möchte 
sich bei allen für die tatkräftige Unter-
stützung bedanken. Wir hoffen, auch 
nächstes Jahr auf eure tolle Unterstüt-
zung. Dem FC Thörishaus und den Ju-

nioren C danken wir für das Abgeben 
ihrer Spieler.  Etliche Spieler werden 
die Mannschaft verlassen. Ihnen wün-
schen wir alles Gute in ihren neuen 
Mannschaften. Die neuen Spieler der 
Junioren B heissen wir herzlich will-
kommen. Wir werden auch nächstes 
Jahr in der Promotion-Meisterschaft 
spielen.  

Nicht vergessen: Meldet euch für das 
Trainingslager in Saas-Grund von An-
fang August 2018 an. Es ist immer wie-
der ein unvergessliches Erlebnis und 
für etliche das letzte Mal, dass sie da-
von profitieren können. 

Mit freundlichen Grüssen

Das Trainerduo 
Yannic und Roger  

Spirale N° 53
FC Ueberstorf

1. FC Ueberstorf 11 8 1 2 (9) 45 : 16 25

2. Team La Sonnaz (5005) 11 7 2 2 (2) 74 : 26 23

3. US Basse-Broye 11 6 4 1 (1) 31 : 18 22

4. FC Montagny 11 6 3 2 (5) 30 : 23 21

5. CS Romontois 11 5 3 3 (4) 40 : 28 18

6. FC Sarine-Ouest a 11 5 2 4 (11) 20 : 25 17

7. FC Schmitten 11 4 1 6 (7) 24 : 41 13

8. FC La Tour/Le Pâquier 11 4 1 6 (13) 26 : 49 13

9. FootVeveyse Sem 11 3 3 5 (3) 27 : 29 12

10. FC Marly a 11 3 0 8 (5) 27 : 32 9

11. FC Sense-Oberland (5075) a 11 2 2 7 (4) 23 : 48 8

12. FC Estavayer-le-Lac 11 2 0 9 (4) 18 : 50 6

 MANNSCHAFTSBERICHT  VOM 

B

MANNSCHAFTSBERICHT B

JUNIOREN

2017 / 2018
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Die Hinrunde verlief für uns sehr positiv. 
Schnell hatten wir uns vom Abstieg aus der 
Vorsaison erholt und starteten gut in die 
Vorbereitung. Das Trainingslager, unter der 
besten je vorstellbaren Vertretung, nämlich 
Martin Schumacher a.k.a. «Schumi», berei-
tete uns den Grundstein für die hervorra-
gende Vorrunde, welche wir als erstplatzier-
te Mannschaft unserer Gruppe beendeten. 
Dies hiess für uns sofortiger Wiederaufstieg 
in die Promotion.
Dass uns die Promotion vor härtere Heraus-
forderungen stellen wird war klar. So nah-
men wir die Vorbereitung mit viel Fleiss und 
Arbeit in Angriff. Schnell stellte sich heraus, 
dass es nicht mehr so einfach ging. Wir ha-
ben die ersten drei Spiele allesamt zu null 
verloren. Leider kamen auch in der Folge 
keine Siege zu Stande, jedoch kamen wir 
zu unseren ersten Torerfolgen. Die ganze 
Mannschaft blieb immer positiv und wir 
wussten, dass auch wir wieder zum Sie-
gen zurückfinden werden. So kam es dann 
auch. Aus den letzten vier Spielen konnten 
wir mit drei Siegen punkten. Wir waren sehr 

stolz als wir dachten, unser Ziel, den Liga
erhalt, gesichert zu haben. Leider kommt 
es erstens anders und zweitens als man 
denkt. Aus der Coca-Cola Junior League 
sind gleich drei Freiburger Mannschaften 
abgestiegen, was für uns bedeutete, dass es 
auch uns erwischte. Trotz dieses Abstiegs 

sind wir (Luca & Yannick) sehr stolz auf 

diese Mannschaft. Denjenigen, die nächste 
Saison den Schritt zu den Junioren B oder 
den Damen machen, wünschen wir alles 
Gute und eine erfolgreiche Saison. 

Danken möchten wir an dieser Stelle noch 
Josiane, unsere Tenuwaschfrau. Ab der 
nächsten Saison werden die Trikots immer 
pünktlich und nach deinen Vorstellungen 
bei dir sein…

Wir wünschen allen eine schöne Sommer-
pause und freuen uns unsere grosse Familie 
schnellstmöglich wieder auf dem Fussball-
platz anzutreffen.

Luca & Yannick

Spirale N° 53
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C

1. FC Petite-Glâne 11 8 2 1 (3) 34 : 18 26

2. FC Marly a 11 8 1 2 (4) 40 : 20 25

3. FC Sense-Oberland (5010) a 11 7 2 2 (2) 24 : 16 23

4. FC Kerzers 11 7 1 3 (2) 34 : 14 22

5. Sense Mitte (5141) a 11 6 0 5 (2) 29 : 24 18

6. Team See-Lac (5060) a 11 5 3 3 (8) 29 : 18 18

7. FC Bösingen 11 5 1 5 (1) 32 : 27 16

8. FC Riaz 11 4 3 4 (2) 34 : 28 15

9. FC Ueberstorf 11 4 0 7 (3) 17 : 33 12

7. Team La Sonnaz (5101) 11 2 1 8 (5) 12 : 35 7

11. FC Villars-sur-Glâne 11 1 2 8 (6) 15 : 34 5

12. Team Haut-Lac (5054) a 11 0 2 9 (13) 19 : 52 2

MANNSCHAFTSBERICHT C

JUNIOREN
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Landi UWA
Flamattstrasse 10
3182 Ueberstorf

Telefon 031 741 02 79
Telefax 031 741 26 58
info@landiueberstorf.ch

Laden Flamatt
Bernstrasse 34b
3175 Flamatt

Telefon 031 741 26 26
Telefax  031 741 24 27
laden.flamatt@landiueberstorf.ch

Landi UWA
Flamattstrasse 10
3182 Ueberstorf

Telefon 031 741 02 79
Telefax 031 741 26 58
info@landiueberstorf.ch

Laden Flamatt
Bernstrasse 34b

3175 Flamatt

Telefon 031 741 26 26
Telefax  031 741 24 27

laden.flamatt@landiueberstorf.ch

Landi UWA
Flamattstrasse 10
3182 Ueberstorf

Telefon 031 741 02 79
Telefax 031 741 26 58
info@landiueberstorf.ch

Laden Flamatt
Bernstrasse 34b

3175 Flamatt

Telefon 031 741 26 26
Telefax  031 741 24 27

laden.flamatt@landiueberstorf.ch

tel. 026 496 21 38  fax 026 496 12 38
info@auto-niederhaeuser.ch
www.auto-niederhaeuser.ch

Schonende Bürstenwaschanlage
Waschschlüssel mit 5 % Vorauszahlerrabatt. (Depotgebühr Fr. 20.–) Ausgezeichnetes Preis-Leistungs-Verhältnis.

Zwei Budgetprogramme und vier hochwertige Standardprogramme.
Zwei Sonderprogramme mit Polish Finish. Zwei Lanzenplätze, Vorsprüher, Staubsauger.

tel. 026 496 21 38  fax 026 496 12 38
info@auto-niederhaeuser.ch
www.auto-niederhaeuser.ch

Schonende Bürstenwaschanlage

Waschschlüssel mit 5 % Vorauszahlerrabatt. (Depotgebühr Fr. 20.–)
Ausgezeichnetes Preis-Leistungs-Verhältnis.
Zwei Budgetprogramme und vier hochwertige Standardprogramme.
Zwei Sonderprogramme mit Polish Finish.
Zwei Lanzenplätze, Vorsprüher, Staubsauger.

Format: 1/2 seitig, 92x126mm

Format: 1/3 seitig, 58x126mm

Es würde uns freuen, wenn 
Sie sich bei einem Vorstands-
mitglied melden würden, 
oder per Mail:  
info@fcueberstorf.ch

Preis pro Ausgabe:

Drittel-Seite 	 Fr. 50.–

Halbe-Seite 	 Fr. 80.–

Ganze-Seite 	Fr. 150.–

NEUE INSERATE
                     SOMMER AUSGABE

2019

Besten Dank und freundliche Grüsse
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Wir beendeten die Saison in der 1. 
Stärkeklasse auf dem 5. Platz. Im Cup 
konnten wir bis zum Halbfinal vor
stossen, da verloren wir knapp gegen  
Sense Mitte, die in der Promotion 
spielten.

In der Vorrunde lief es nicht so gut für 
uns, darum reichte es leider nicht für 
den Aufstieg in die Promotion. Nach 
der Winterpause waren wir nach den 
ersten 4 Matches sogar Tabellenführer. 
Danach hatten wir einige Spiele nach 

einer Führung noch aus der Hand 
gegeben. Dennoch gingen wir im-
mer mit voller Motivation ins Training. 
Durch das haben wir wieder mehr ge-
wonnen. 

Zum Abschluss trafen wir uns in der 
FC Buvette zum chillen, grillieren und 
WM Spiele schauen. Wir danken unse-
ren Trainern Bichu und Ändu für die 
tolle Zeit.

Die Spieler der Da

Spirale N° 53
FC Ueberstorf

1. FC Villars-sur-Glâne a 11 8 1 2 (0) 50 : 16 25

2. Team La Gruyère (5011) b 11 8 1 2 (0) 57 : 26 25

3. Sense Oberland (5063) a 11 8 0 3 (0) 50 : 30 24

4. Team La Sonnaz (5005) a 11 7 1 3 (0) 42 : 36 22

5. FC Ueberstorf a 11 6 1 4 (0) 50 : 22 19

6. FootVeveyse Bos 11 5 2 4 (0) 39 : 27 17

7. FC Domdidier 11 4 1 6 (0) 67 : 52 13

8. FootVeveyse Att a 11 4 1 6 (0) 36 : 47 13

9. FC Estavayer-le-Lac 11 3 4 4 (0) 28 : 44 12

10. CS Romontois a 11 3 2 6 (0) 20 : 46 10

11. FC Massonnens 11 2 0 9 (0) 33 : 81 6

12. FC Wünnewil-Flamatt b 11 1 0 10 (0) 23 : 68 3

 MANNSCHAFTSBERICHT  VOM 

D9a

MANNSCHAFTSBERICHT D9a

JUNIOREN

2017 / 2018
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Es war von Anfang an klar, dass es in der 
Herbstrunde nicht so einfach werden würde, 
da für die Hälfte der Mannschaft das grössere 
Feld neu war. Die Trainings waren nach anfäng-
lichen Schwierigkeiten meistens gut besucht, 
sogar bei schlechtem oder zu heissem Wetter! 
Nachdem alle den Trainingsrückstand aufge-
holt hatten, kamen plötzlich auch die Siege. In 
der Vorrunde konnte sich nur der FC Wünne-
wil vor uns klassieren.
Nach den Turnieren im Winter wurde das 
Team in der Rückrunde stärker. Wir spielten 
schneller, gaben nicht so schnell auf und es 
wurde interessanter! Nachdem wir nach ei-
ner langen Busfahrt den Leader FC Nuvilly in 
einem spannenden und sehr guten Spiel 3:2 
besiegt hatten, gab es auf der Heimfahrt noch 
einen Abstecher in den Mc Donald. Da wir da-
nach die Spiele alle gewannen und Bösingen 
und Nuvilly noch Punkte abgaben, konnten 
wir in der letzten Runde sogar noch auf den 
ersten Rang klettern. Dies war nun das Resul-
tat, dass plötzlich alle ins Training kamen und 
fleissig mitmachten. Wirklich toll war zu sehen, 
dass Kampfgeist, Einsatzwille, Zusammenspiel 

sowie Spass immer mehr zu sehen waren und 
die Trainer sich auch über uns freuen durften! 
Ein grosses Merci an die Trainer, die uns bei 
den Trainings unter Druck gesetzt und denen 
wir zu verdanken haben, dass wir jetzt den Ball 
besser treffen, ihn mehr abspielen und auch 
mal ein Tor schiessen. Danke liebe Eltern, denn 
ohne euch würden wir wahrscheinlich nicht 
mal zu den Spielen kommen! Ihr unterstützt 
uns sehr mit eurem tatkräftigen anfeuern. Ei-
nen Dank an die Waschfrau, wenn sie uns die 
Trikots nicht waschen würde, müssten wir im-
mer mit dreckigen Kleidern spielen und das 
wäre auch nicht gerade optimal! Ein grosses 
Merci an die Schiris und die Matschballspen-
der, denn euch haben wir zu verdanken, dass 
wir überhaupt einen Match spielen können! 
Einen grossen Dank an die Spieler und Trainer 
der Junioren Da, Ea und Eb, welche uns mit 
viel Einsatz unterstützt haben, wenn wir zu 
wenig Spieler hatten. Wir freuen uns schon auf 
die nächste Saison, aber zuerst wünschen wir 
euch allen einen sonnigen Sommer!

Daniel

Spirale N° 53
FC Ueberstorf

1. FC Ueberstorf b 11 9 0 2 (1) 41 : 22 27

2. FC Nuvilly 11 8 1 2 (0) 69 : 24 25

3. FC Bösingen 11 8 0 3 (0) 58 : 33 24

4. FC Courgevaux a 11 6 3 2 (0) 49 : 34 21

5. FC Schmitten b 11 6 1 4 (0) 56 : 42 19

6. FC Vully-Sport 11 6 1 4 (0) 40 : 37 19

7. FC Sarine-Ouest c 11 5 0 6 (0) 35 : 28 15

8. Sense Oberland (5111) c 11 4 1 6 (0) 45 : 58 13

9. FC Montagny b 11 3 1 7 (0) 29 : 40 10

10. FC Cugy/Montet 11 3 1 7 (0) 31 : 70 10

11. FC Richemond c 11 2 0 9 (0) 37 : 63 6

12. Team Haut-Lac (5021) b 11 1 1 9 (0) 26 : 65 4

 MANNSCHAFTSBERICHT  VOM 

D9b

MANNSCHAFTSBERICHT D9b

JUNIOREN

2017 / 2018



5352

Im ersten Spiel in der Vorrunde lagen 
wir im 2. Drittel mit 4:1 im Rückstand. 
Im letzten Drittel haben wir den 
Rückstand wettgemacht und den 
Match zu unseren Gunsten 4:5 ent-
schieden. Da wussten wir, dass unsere 
Mannschaft „Charakter“ hat, um eine 
erfolgreiche Vorrunde zu spielen. 

Unsere Intuition hat sich bewahrheitet 
und wir haben in der Vorrunde sämt-
liche Spiele gewonnen. Einige Spiele 
vielen knapp aus, aber jeweils zu un-
seren Gunsten. Den Kindern gelang 
es, das was wir im Training mit Fleiss 
und Mühe erarbeitet hatten, auf dem 
Spielfeld umzusetzen.  

Und so ging eine sehr erfolgreiche Vor-
runde zu Ende, die wir dann gemein-
sam mit einer Grillparty, mit Gesang 
und grossem Jubel im Wald «begos-
sen» haben. 

Ab Januar 2018 haben wir mit dem 
Wintertraining begonnen, das aus ei-
nem wöchentlichen Training in der 
Turnhalle mit unseren Kollegen der 
Junioren Eb bestand. Gleichzeitig 
haben wir uns mit dem Juniorenob-
mann zusammen entschieden, dass 
wir die Rückrunde neu in der ersten 
Stärkeklasse spielen werden. 

Bereits in den ersten Spielen der Rück-
runde zeigte sich, dass wir vor allem im 
physischen Bereich, jedoch auch im 
taktischen Bereich gewisse Anpassun-
gen und zusätzliche Anstrengungen 
vornehmen müssen, um die Lücken zu 
den anderen Mannschaften zu schlies-
sen. Was sich vor allem gerächt hatte, 
dass wir im Winter lediglich einmal 
pro Woche trainiert hatten – das reicht 
definitiv nicht, da wir jeweils im letzten 
Drittel einen massiven Abbau der phy-
sischen Leistung festgestellt hatten.  

In den letzten Spielen haben wir uns 
wieder gefangen und wir konnten eine 
Steigerung sowohl im physischen als 
auch im taktischen Bereich feststellen. 

Wichtig war uns dabei, dass die Kinder 
den Spass am Fussball nicht verlieren 
und ja, dass uns auch die Grenzen des 
Machbaren aufgezeigt worden sind. 
„Wir können nicht immer gewinnen, 
sondern wer zuerst gewinnen will, 
muss Verlieren können“. Und das ist 
eine Weisheit, die wir den Kindern auf 
den Weg gegeben haben, dass man 
im Leben nicht immer gewinnen kann! 

Cärmu und Ändu

 MANNSCHAFTSBERICHT  VOM 
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Die Saison begann mit dem Trainings-
lager in Saas Grund. Unsere Jungs wa-
ren das erste Mal dabei und somit war 
alles cool und hochinteressant. So durf-
ten wir Trainer mit einer motivierten 
Mannschaft in das Abenteuer Junioren 
E starten! Der Trainingsbesuch war sehr 
hoch und die Kinder waren immer mit 
vollem Elan dabei gewesen!
Die Vorrunde war ein ständiges Auf und 
Ab. Siege und Niederlagen wechselten 
sich ab, jedoch war die Freude immer 
da. Super Giele!
Im Herbst war wieder Hallentraining 
angesagt, mussten wir uns doch auf 
die Hallenturniere vorbereiten. Auch da 
konnten wir einige Erfolge verbuchen, 
vor allem bei unserem Heimturnier, das 
wir wieder gewinnen konnten!
Wie jedes Jahr war auch der Samich-
loustag wieder ein fixer Termin, an wel-
chem die Junioren immer mit Freude 
dabei sind. Danke dem 100er Club!
Als Vorbereitung für die Rückrunde 
mussten wir zuerst an der Konditi-
on arbeiten, da Ende März schon der 
Sponsorenlauf stattfand. Hier hat sich 
gezeigt, welchen Willen unsere Jungs 
haben. Jeder einzelne hat sein Bestes 
gegeben und bis zum Umfallen ge-
kämpft. Das wurde uns so richtig be-
wusst, als wir selber eine halbe Stunde 
um den Platz rennen durften! Unseren 
grössten Respekt an alle Jungs!

Als nächstes Highlight durften wir uns 
das Spiel YB - FCZ anschauen gehen. 
Vielleicht sehen wir ja in 10 Jahren ei-
nen von unseren Junioren auf dem Ra-
sen im Stade de Suisse.
Für die Rückrunde erhofften wir uns 
sehr viel, da die besten drei Mann-
schaften in die 1. Stärken-klasse aufstie-
gen. Gegen Düdingen und Schmitten 
mussten wir knappe Niederlagen hin-
nehmen, Alterswil und Plaffeien wur-
den dagegen klar geschlagen. Somit 
haben wir noch Potential nach oben. 
Uns wird die Arbeit so schnell nicht 
ausgehen. Darum haben wir Anfang 
Juni die Göttis der Kinder eingeladen, 
ein Training mit uns zu machen, damit 
das Fussballspielen in der Sommerpau-
se nicht zu kurz kommt. Danke an alle 
Göttis!
Unseren Abschluss feierten wir dann 
auf dem Campingplatz Eymatt in Bern. 
Nach Grillfleisch und Salatbuffet trai-
nierten wir die zu uns genommenen 
Kalorien mit Fussball, Volleyball, Tram-
polin und Hüpfburg gleich wieder ab!
Zum Schluss möchten wir allen Eltern, 
Geschwistern, Grosseltern und Fans 
danken, die uns immer so toll unter-
stützt haben. Ohne Euch wäre es nur 
halb so lustig.

Die Trainer 
Daniel und Michel

 MANNSCHAFTSBERICHT  VOM 
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Marvin, Levin, Alina, Silas, Colin, Luca, 

Fabio, Lena, Leandro und Marcel

Mit 10 Junioren und Juniorinnen sind wir 
hoch motiviert in die Saison 2017/2018 
gestartet. Spiel, Spass und vor allem 
Teamgeist wurde von uns gross geschrie-
ben. Es war uns wichtig, dass das Team 
lernt miteinander zu spielen. Wichtig 
auch einmal dem Mitspieler der Mitspie-
lerin einen Pass zuzuspielen. Denn auch 
ein Ronaldo, Messi oder ein Neymar kön-
nen kein Spiel ohne Team gewinnen.

Zur Freude der Trainer und Eltern konn-
te ein positiver Teamgeist hergestellt 
werden. Jede / Jeder hatte seinen Platz 
im Team und wurde so akzeptiert wie er 
ist. Nebst den Siegen war unser Ziel, je-
des Kind in dieser Entwicklung des Fuss-
ballspiels weiterzubringen. Ende Saison 
können wir mit Stolz zurückblicken, dass 
alle ein Erfolgserlebnis hatten.

Wer durfte sich als Torschütze feiern 

lassen?

Alle! Und genau das braucht es als 
Team! Wir sind alle Stark! Als Team!

Wer war Captain?

Alle! An jedem Turnier wurde immer 
wieder ein neuer Captain gewählt. Und 
dieses Amt konnten alle mit Stolz und 
Bravour ausüben.

Unvergesslich ist die Freude der Kinder, 
Tore zu erzielen, sich als Team zu freu-
en und anschliessend einen Pokal oder 
eine Medaille in den Händen zu halten.
Schön ist aber anzumerken, dass auch 
nach einigen Niederlagen nie eine Miss-
stimmung aufkam.

Die Lehre und Akzeptanz auch verlieren 
zu können. Dies ist die Erfahrung, wel-
cher jeder Spieler in seiner Karriere ler-
nen muss. 

Highlights zu nennen? Dies wird schwie-
rig! Denn aus unserer Sicht war es vom 
ersten bis zum letzten Training/Turnier 
immer ein Highlight euch auf diesem 
Weg zu begleiten. Dafür bedanken wir 
uns als Trainer! Es war grosse Klasse!

Zum Abschluss durften alle mit grosser 
Freude einen Nachmittag im BernAqua 
verbringen inkl. anschliessendem Pizza
essen! Fabrice und Sascha, herzlichen 
Dank für die Begleitung und Unterstüt-
zung. Ohne euch wäre dieser Ausflug 
nicht möglich gewesen.

Danke der Trikot-Fee Josiane! Jede Wo-
che ein frisch gewaschenes Trikot zu tra-
gen auch dafür muss gesorgt sein.

Die Trainer Dario & Simon

MANNSCHAFTSBERICHT Fa
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Glücklich und zufrieden können die 
Junioren Fb auf eine abwechslungsrei-
che und gelungene Saison zurückbli-
cken. Mit viel Motivation starteten wir 
im Herbst mit den ersten Trainings. 

Zahlreich sind die 7 Jungs an den 
Trainings erschienen und haben je-
weils fleissig geübt und gelacht. Der 
Teamgeist und auch die Technik nah-
men stets zu und bald schon waren 
wir bereit für die Turniere. Insgesamt 
6 Turniere haben wir in der Vorrunde 
absolviert. Immer wieder gab es Siege, 
aber auch Niederlagen mussten wir 
lernen einzustecken. In den Winter-
monaten haben wir uns in den Hallen-
trainings nebst technischem Können 
auch schon auf unseren Sponsoren-
lauf vorbereitet. Den Sponsorenlauf 
haben unsere Junioren super gemeis-
tert. BRAVO Jungs, das habt ihr toll 

gemacht! In der Rückrunde war eines 
unserer Highlights das Turnier am Piz-
zatag in Ueberstorf. Den Auftritt vor 
grossem heimischen Publikum haben 
wir genossen!

Für die Motivation und die aktive Teil-
nahme an den Trainings während der 
vergangenen Saison danken wir euch 
Junioren. Ihr habt in dieser Saison viel 
geleistet, habt fussballerisch eine Men-
ge dazu gelernt und seid miteinander 
als Team gewachsen! Den Eltern ein 
grosses MERCI für die Unterstützung 
und die Mithilfe. Auch an Josiane, un-
serer Tenuwaschfrau, ein herzliches 
Dankeschön. Wir freuen uns auf die 
kommende Saison und wünschen al-
len einen erholsamen Sommer.

Hene und Thomas

MANNSCHAFTSBERICHT Fb
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Liebe Juniorinnen und Junioren Fc

Nun ist auch diese Fussballsaison zu 
Ende. Wir blicken also noch einmal zu-
rück und erinnern uns an die vergange-
nen Tage. 

Es war lustig mit euch. Es wurde auf 
keinen Fall langweilig, denn immer war 
etwas los. Manchmal mehr und manch-
mal weniger auf den Fussball bezogen. 
Fussballtechnisch habt ihr grosse Fort-
schritte gemacht und dies führte zu-
letzt sogar zu einigen Siegen am Tur-
nier in Heitenried. Natürlich waren wir 
sehr froh, als wir unseren knappen Ka-
der endlich mit einigen Toptransferen 
aus der Fussballschule erweitern konn-
ten und auch danke an Matteo, dass er 
uns immer unterstützt hat, ob auf oder 
neben dem Platz, er war fast wie ein 
kleiner Trainerassistent. Immer hattet 
ihr viel Freude, wenn ihr auf dem Platz 
herumrennen konntet, auch wenn ihr 
manchmal den Ball lieber vergessen 

und Purzelbäume geschlagen habt. 
Doch das gehört bei einer so jungen 
Mannschaft dazu. Auch beim Abschluss 
im Wald wart ihr kaum zu bändigen, 
man musste kein Spiel vorschlagen, 
denn ihr wart voll in eurem Element 
und so vertieft in eure eigenen Spiele, 
dass ihr uns wohl zwischendurch gar 
nicht mehr wahrgenommen habt.

Nehmt für die Zukunft das Tolle mit, 
wie etwa die Siege in Heitenried und 
die lustigen Momente im Training und 
vergesst das Negative, was es auch 
manchmal gab, wie etwa die Zankerei-
en im Team oder das gegenseitige be-
schimpfen. Behaltet euren Teamgeist, 
den ihr bewiesen habt. Immer wenn 
jemand nicht mehr mitspielen wollte, 
munterten ihn die anderen auf, damit 
er wieder mitmacht.

Schöni Grüess u aus guete
Fabian, Sascha und Nicolas

MANNSCHAFTSBERICHT Fc
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Black Pearl  Part.II 

Um die nächsten Streifzüge der Black 
Pearl zu planen, haben die Captains 
eine Handvoll neuer, furchtloser und 
loyaler Piraten und Piratinnen ange-
heuert. Im Verlaufe unserer Mission 
«Freude am Fussball für alle», sind im-
mer weitere Piraten dazugekommen. 
Was den Kapitänen natürlich entge-
gen kam. Bei unseren Schlachten in 
den verschiedenen Teilen des Sense-
bezirks konnten wir mit unserer Mann-
schaft grösstenteils mithalten und etli-
che Kämpfe sogar für uns Entscheiden!
Da wir bei unseren Übungsschlachten 
nur auf schönes Wetter zählen konn-
ten (Kapitäne sind nicht Wetterfest…!), 
musste zwischendurch eine Einheit 
abgesagt werden. Solche Rückschläge 
konnten uns aber nicht aus der Bahn 
werfen. Auch weil wir mit unserem 
Kampfschrei die Gegner in Angst und 
Schrecken versetzen konnten. Nicht 
einmal ein Armbruch in einer Übungs-

einheit konnte uns davon abhalten, 
beim Finalturnier die letzte Schlacht 
zu Gewinnen. Danach als Sieger in 
den Heimathafen zu segeln, um unse-
re grandiose, hammerstarke und un-
glaublich schöne Mission zu geniessen.
Aber nicht nur die Schlachten in der 
Ferne die wir führten, nein auch die fei-
nen Verköstigungen wie z.B. in der Piz-
zeria «Don Ballo Rundo» waren weitere 
Highlight`s für unsere tapfere Crew.
Aber ohne die fleissigen Helfer im Hin-
ter- und Vordergrund wären solche 
Abendteuer erst gar nicht möglich. 
Darum allen die zu diesem schönen 
Abenteuer mit unseren Kleinsten et-
was beigetragen haben ein herzliches 
Dankeschön.

In diesem Sinne «Das Runde muss ins 
Eckige und tief spielen und hoch ge-
winnen…..!» 

Thomas u Marius 

MANNSCHAFTSBERICHT FS
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 INTERVIEW
            MIT DANIEL SPICHER

 2017 
2018

Deine Mannschaft hat in der vergan-

genen Saison im Kanton Freiburg 

alles abgeräumt. Wie erklärst Du Dir 

das?

Das ist noch schwierig zu erklären. Wir 
haben sicherlich eine gute Basis in der 
Sommervorbereitung gelegt. Da wur-
de an der körperlichen Fitness und der 
Taktik gearbeitet. Die Jungs gaben an 
jedem Training voll Gas und zeigten 
ihre Ambitionen. Obwohl wir einen 
guten Kader haben, ist dieser nicht 
allzu breit. Um Überbelastungen bzw. 
Verletzungen zu vermeiden wurde viel 
rotiert. So kamen alle zum Einsatz und 
konnten sich präsentieren, was den 
Konkurrenzkampf förderte. Schliess-
lich war auch das Umfeld massge-
bend. Ich spürte das volle Vertrauen 
vom Verein und konnte dies meinen 
Spielern weitergeben. Der Verein, das 

meistens sehr schnell und viele Mann-
schaften konnten uns in dieser Vor-
wärtsbewegung kaum bremsen.
 
Du hast einen attraktiven Fussball 

spielen lassen. Von hinten raus aber 

mit Zug auf das gegnerische Tor. Ist 

das etwa die richtige Zusammen

fassung?

Ja, das ist nicht schlecht zusammen-
gefasst. Wichtig ist mir vor allem, der 
Spielaufbau. Das heisst, wenn der Tor-
hüter den Ball hat, soll dieser nicht 

ganze Umfeld, glaubt an die Mann-
schaft und das kriegen wir alle zu spü-
ren. So konnten wir mit Mut, Selbstver-
trauen und Stolz auf den Platz treten.
 
Was hast Du geändert?

Da ich nicht weiss, wie es vorher war, 
ist dies schwierig zu beurteilen. Es gab 
einerseits Spielerwechsel. Schmutz 
Patrick, Yannick Perler und Küpfer 
Alain haben die Mannschaft verlassen. 
Arnaud Clément, Schneuwly Mathias 
und Yves Grossrieder sind neu dazu 
gestossen. Mir war und ist wichtig, 
dass wir versuchen von hinten raus-
zuspielen. Dies bedeutet möglichst 
wenig lange Bälle. Aufgrund der tech-
nisch versierten Spieler, inkl. Torhüter, 
konnten wir dies praktizieren. Eine 
weitere Stärke ist unser Umschaltspiel. 
Erobern wir den Ball zurück, geht es 

einfach nach vorne gekickt werden. 
Hier spielt der Torhüter eine zentrale 
Rolle, weshalb ich dies öfters mit Gaël 
besprochen habe. Er soll den Ball dem 
nächsten Spieler in den Fuss spielen 
und sich wieder anbieten und mit-
spielen. So versuchten wir den Ball 
zu halten, bis es eine Lücke gab um 
vorzudringen. Vorne hatten wir dann 
ebenfalls starke Spieler, die manchen 
Gegner mit ihrer Geschwindigkeit das 
Leben schwer machten.
 
Was ist für Dich von all den Spielen 

ein Highlight gewesen, wo Du an-

schliessend gewusst hast, das war 

jetzt ein wichtiger Moment?

Ein Highlight was dieses Spiel zwar 
nicht, aber rückblickend denke ich, 
dass dies ein entscheidender Moment 
war: In der Vorrunde verloren 2:0 ge-
gen St. Aubin. Die Spieler und ich wa-
ren sehr enttäuscht über unsere Leis-
tung. In der Kabine kam unser Captain, 
Kevin Portmann, zu mir und entschul-
digte sich für das Gezeigte. So was 
hatte ich als Trainer noch nie erlebt. 
Diese Niederlage war – auch wenn es 
paradox klingen mag – ein Schlüssel-
moment. Wir haben anschliessend 
während 23 Pflichtspielen nicht mehr 
verloren und unter anderem den Auf-
stieg in die 2. Liga interregional und 
den Freiburger Cupsieg realisiert. 

CLUB MAGAZIN

© Foto von Corinne Aeberhard
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Du hast vorhin das Umfeld ange-

sprochen? Was ist speziell daran? Du 

hast ja anderes auch gesehen.

Egal in welcher Mannschaft man 
spielt, sei dies bspw. in der 5. Liga, in 
der Damenmannschaft oder in den 
Veteranen, das Interesse und die Aner-
kennung ist identisch. Entsprechend 
zeigt sich dann auch die Unterstüt-
zung. Zudem ist fast jeder in Überstorf 
irgendwie im FC verankert und hilft 
mit. So übernehmen die Jungen Ver-
antwortung als Trainer oder bringen 
sich im Vorstand ein. Auch La Familia 
ist einzigartig. Der Fanclub organisiert 
sehr viel und bringt unvergessliche 
Emotionen in den Verein. Der FCÜ 
ist wirklich wie eine Familie, so etwas 
hatte ich vorher in einem Verein noch 
nie erlebt.
 
Gibt es für die nächste Saison in der 

2. Liga Interregional Änderungen?

Yannik Glatzfelder hatte die ganze 
Saison Probleme mit seiner Verse und 
konnte nie schmerzfrei spielen. Ent-
sprechend ist es nachvollziehbar, dass 
er bis auf weiteres mit Fussball auf-
hört. Neu dazu stossen werden Marco 
Fasel (SC Düdingen), Jannik Ritz (SC 
Düdingen), Dario Schafer (Junioren 
A) und Marc Riedo (2. Mannschaft). 
So haben wir einen 24 Mann starken 
Kader.

Aufgabe stellen. Diese Challenge neh-
men wir mit dem fast identischen Ka-
der in Angriff. Angst ist hier ein schlech-
ter Ratgeber, wir freuen uns sehr auf 
die neue Herausforderung.
 
Also machbar.

Das fussballerische Können ist eine Sa-
che. Mit Wille, Ehrgeiz und starker Men-
talität kann man viel erreichen. Das Ni-
veau in der 2. Liga Interregionalen ist 
schwierig einzuschätzen. Die ersten 
Spiele werden wegweisend sein. Wie 
bereits letztes Jahr möchte ich mit den 
Spielern gemeinsam ein Ziel definie-
ren. Ich bin zuversichtlich und glaube 
an die Mannschaft und ihr Potential.
 
Möglichst lange dabei bleiben ist si-

cher eine Hoffnung, welche die Zu-

schauer haben. Kurz nach dem Sai-

sonstart hast Du gleich noch ein 

Highlight – der Schweizercup gegen 

St. Gallen. Was erwartet uns da?

Da erwartet uns sicher ein riesiger Zu-
schaueraufmarsch. Klar ist, dass wir uns 
taktisch anders ausrichten werden, als 
in der Meisterschaft. Da müssen wir uns 
nichts vormachen. Wenn man gegen 
eine Super-League Mannschaft spielt, 
muss man seine Taktik anpassen, sonst 
kommen wir unter den «Charren». Das 
sind Profis, welche 4 Ligen höher spie-
len. Wir müssen wohl ein Zaubertränkli 

Das ist ein rechter Kader. Willst Du 

dann mit allen 24 weiterfahren?

Ja, von diesen 24 Spieler mussten sich 
zwei Spieler (Joel Jungo und Olivier 
Zurlinden) vor kurzem einer Operation 
unterziehen und zwei Spieler (Sebas-
tian Kunz und Jannik Rytz) sind in der 
Vorbereitung in der Rekrutenschule. 
Zusätzlich stehen noch die Sommer-
ferien an. So reduziert sich das Kader 
schnell.
 
Wann beginnt die neue Saison?

Am 10. Juli beginnen wir mit dem Trai-
ning. Wir trainieren 2x die Woche und 
haben dann jeweils am Freitag ein 
Trainingsspiel. Am 13. Juli starten wir 
mit einem Testspiel gegen den FC Ri-
chemond, welcher letzte Saison von 
der 2. Liga Interregional in die 2. Liga 
abgestiegen ist. Danach spielen wir 
auch noch gegen Bümpliz (2. Liga) und 
gegen FC Köniz (2. Liga Interregional). 
Die Meisterschaft startet am 12. August.
 
Hast Du nicht Angst, dass Du unter 

den «Charre» kommst.

Nein, überhaupt nicht.
 
Was stimmt Dich so zuversichtlich?

Meine Spieler. Wir haben letzte Saison 
die 2. Liga dominiert und sind mit 10 
Punkten Vorsprung aufgestiegen. Nun 
können wir uns einer neuen, höheren 

trinken, damit wir reale eine Chance 
haben. So ein Cupspiel, welches uns 
schweizweit ins Rampenlicht bringt, ist 
ein Highlight für jeden Spieler. Davon 
kann er noch lange erzählen.
 
Die Freude im Umfeld ist gross, auch 

in der Mannschaft.

Die ist sehr gross.  Als wir den Freiburger 
Cup gewonnen haben, hofften wir auf 
ein grosses Los im Helvetia Schweizer 
Cup. Nach der Ziehung lief der Mann-
schaftschat heiss und alle hatten eine 
riesen Freude. Dennoch hoffe ich, dass 
die Spieler die Meisterschaft nicht ver-
gessen, weil dort liegt natürlich der Fo-
kus.
 
Was wirst Du speziell vorbereiten?

Ich werde mir die vorangehenden 
Meisterschaftsspiele des FC St. Gallen 
genauer anschauen und die einzelnen 
Spieler analysieren. In der Woche vor 
dem Cupspiel werde ich vor allem an 
der taktischen Ausrichtung arbeiten. 
Vor dem Spiel werde ich dann versu-
chen den Spielern die Nervosität zu 
nehmen, obwohl ich natürlich selber 
auch «chribbelig» sein werde (schmun-
zelt).

Fussball löst ja derzeit eine richtige 

Euphorie aus. Die WM trägt das Ihrige 

dazu bei. Welcher Fussball gefällt Dir 
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an der WM? Der Ballbesitz – tiki-taka – 

oder ist er tot?

Der tiki-taka-Fussball hat ausgelebt. Das 
hat man bei den Spaniern gesehen. Mit 
unzähligen Querpässen vor dem Sech-
zehner kommt man nicht weiter. Spa-
nien hatte offensichtlich keinen Plan B. 
Da müssen sich die Spanier neu erfin-
den. Freude hatte ich an Mexiko, als sie 
gegen Deutschland spielten und am 
Spiel Belgien gegen Japan. Aber es hat 
viele Spiele gegeben, die sehr langwei-
lig waren und schlechter bzw. gar kein 
Fussball gezeigt wurde, vor allem an 
den letzten Gruppenspielen. Die waren 
zuweilen so langweilig, dass ich einge-
schlafen bin oder den Fernseher abge-
stellt habe.
 
Ist der klassische Mittelstürmer wie-

der zurück? Lukaku, Kane?

Ich glaube eher, dass sich diese Spie-
ler immer wie mehr in den Dienst der 
Mannschaft stellen. So hat Lukaku im 
Spiel gegen Japan den Querpass in der 
Nachspielzeit uneigennützig durchge-
lassen und so seinem Mitspieler das Tor 
ermöglicht. Zunehmend werden nicht 
die einzelnen Mittelstürmer wichtiger, 
sondern das Kollektiv, der Mannschafts-
dienliche. Da ist es nicht weiter erstaun-
lich, dass gewisse Trainer, vermeintlich 
sehr starke Spieler nicht mit an die WM 
mitnahmen…

Das Kollektiv ist dann auch in Ueber-

storf dasjenige, was in der 2. Liga In-

terregional bestehen bleibt.

Definitiv. Da haben wir sicher einen 
Vorteil gegenüber den anderen Mann-
schaften, zumal wir fast mit der glei-
chen Equipe antreten können wie letz-
te Saison. Da müssen wir nicht gross 
Teambuilding betreiben - die Mann-
schaft steht und ist intakt. Das haben 
wir letztes Wochenende auf der Aare 
gesehen: Wir waren fast vollzählig, inkl. 
den neuen Spielern und verbrachten ei-
nen abenteuerreichen Tag beim „Böö-
tlen“. Der Spirit in unserer Mannschaft 
ist sensationell.
 
Wie lautet der WM-Final?

Frankreich gegen Kroatien.
 
Wer wird Weltmeister?

Frankreich.
 
Das letzte Wort gehört Dir.

Ich habe vor allem zu Danken. Danke 
an den Vorstand für das entgegenge-
brachte Vertrauen, Danke an die vielen 
Helfer, die dazu beitragen, dass wir uns 
wohl fühlen, Danke an La Familia für die 
unvergesslichen Emotionen anlässlich 
des Cupfinals und der Meisterfeier und 
Merci an all die treuen Fans. Ich freue 
mich auf die nächste Saison und bin 
stolz ein Teil des FCÜ zu sein!
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 TONI STUTZ
                       VERDANKUNG

 MERCI
T O N I

Man hat im Laufe des Lebens manch-
mal das Glück, jemanden zu treffen 
der absolut richtig ist für eine Funktion, 
einen Job oder einen Verein. All dies ist 
wahr bei Toni Stutz und seinem FCÜ!
 
Als ihn vor 20 Jahren Hubert Quiel 
leicht schüchtern für eine Vorstands-
mitarbeit anfragte, hat er sofort «ja» ge-
sagt. Seither war er im Vorstand schon 
für vieles zuständig und hat alles mit 
Bravour gemeistert!
 
«Nit schnurre – mache!» – So könnte 
man sein Wirken zu Gunsten des FCÜ 
zusammen fassen. Ob als Fest-Orga-
nisator, als Protokollführer, als Foto-
graf, als Bauzeichner, als Installateur, 
als Koch – Toni ist ein Multitalent. 
Auffallend war immer wieder der un-
glaubliche Einsatz, die unglaubliche 

auch mit Humor ertragen hat. Toni 
ohne Christine: das ist kaum vorstell-
bar! Man kann es auch so ausdrücken: 
Wenn es die Zwei nicht geben würde, 
müsste man sie glatt erfinden.
 
Der FCÜ dankt Toni für sein unglaub-
liches Wirken und gratuliert ihm zur 
Ehrenmitgliedschaft.
 
Toni, bleib gesund und bis bald auf 
dem Fussballplatz.

Akribie und der Einfallsreichtum für 
alles was er gemacht hat. Legendär 
z.B. der Transport des «Chez Max» von 
Deutschland nach Ueberstorf, die ge-
fühlten 1000 Juniorenhallenturniere 
in der Küche oder die Toni+Toni Co-
Leitung des Juniorentrainingslagers. 
Toni hat grosse Spuren hinterlassen, 
die noch lange nachwirken werden.
 
Viel Arbeit und Verantwortung haben 
ihn nie daran gehindert ein sehr guter 
Freund mit viel Humor zu sein. Ja, Toni 
hat im FC Freunde fürs Leben gefun-
den, die für einander da sind. De Toni 
isch ina vo üs!
 
Ein Teil der Wahrheit ist aber auch, dass 
seine Frau Christine, bei allem was der 
Vorstand so angestellt hat, ihm mit Rat 
und Tat den Rücken gestärkt hat und 
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 MARCEL BRÜLHART

                     VERDANKUNG MERCI
C E L U

Manchmal eilt der Ruf den Menschen 
tatsächlich voraus. Als vor 9 Jahren die 
Nachfolge von Firmin Riedo als Kassier 
des FCÜ gesucht wurde, da war es na-
heliegend, für diese besonders wichtige 
Funktion im Vorstand Marcel Brülhart an-
zufragen. Kurz vorher hatte er seine Aus-
bildung als Dipl. Experte in Rechnungs
legung und Controlling abgeschlossen 
und alle kannten seine Zuverlässigkeit 
und Zielstrebigkeit. Seine Zusage war 
aber alles andere als selbstverständlich, 
war er doch beruflich erst etwa 1 Jahr 
vorher bei der AXALTA Treuhand AG in 
Düdingen eingestiegen.
 
Aber Marcel hat gewisse Eigenschaften. 
Eine davon ist seine konsequente Hin
gabe für eine Sache, von der er überzeugt 
ist. Marcel steht voll und ganz hinter der 
Philosophie des FCÜ. Er konnte als Junior 
davon profitieren und hat im Laufe der 
Jahre realisiert, wie wichtig ein intaktes 

für Jahr von sehr guten schwarzen Zah-
len berichten. Schön wenn man seine 
Funktion als Kassier mit solch gesunden 
Finanzen seinem Nachfolger übergeben 
kann.
 
Marcel war aber nicht nur Kassier. Über 
Jahre war er parallel dazu auch Vizeprä-
sident des FCÜ und hat zahlreiche stra-
tegische Entscheidungen im Sinne der 
Club-Philosophie mitgeprägt. Bei allen 
grösseren Geschäften wie dem Bau der 
Aussenverkaufstelle oder der Anschaf-
fung des FC-Bus hatte er massgeblich 
zum guten Gelingen beigetragen. Sei es 
während der Planung mit Rat und spä-
testens anlässlich der Umsetzung mit Tat.
 
Keine Frage – Marcel liebt Zahlen. Marcel 
liebt aber auch das Fussballspiel und die 
damit verbundene Geselligkeit. Stets hat 
er parallel zu seiner Vorstandstätigkeit in 
einer Mannschaft Fussball gespielt und 

im Kreise seiner Kameraden vom FCÜ 
konnte und kann er auch mal abschalten 
und sich entspannen.
 
Aus beruflichen Gründen wollte Mar-
cel seine Funktion als Kassier des FCÜ 
eigentlich schon viel früher einem Nach-
folger übergeben. Aber die ehrenamt-
liche Nachfolge konnte nicht geregelt 
werden. Aufgrund seines Verantwor-
tungsbewusstseins und seiner Hingabe 
für die Sache des FCÜ blieb er jedoch auf 
der Funktion. Marcel ist auch diesbezüg-
lich ein echtes Vorbild.
 
Lieber Marcel, der FCÜ dankt Dir für Dein 
riesiges Engagement und gratuliert Dir 
zur Ehrenmitgliedschaft.
 
Wir wünschen Dir alles Gute für die 
Zukunft, ein wenig mehr Zeit für Dich 
persönlich und bis bald auf dem Fuss-
ballplatz.

Vereinsleben für eine Gemeinde wie Ue-
berstorf ist. Er war und ist sich dabei be-
wusst, dass man seinen ehrenamtlichen 
Beitrag für die Gemeinschaft leisten 
muss, wenn man über die Talente dazu 
verfügt.
 
Und so kam es - Marcel gab sowohl in Dü-
dingen bei der AXALTA wie in Ueberstorf 
beim FCÜ Vollgas. Ausgestattet mit dem 
Unternehmer-Gen hat er von Beginn an 
die Dinge angepackt und etwas unter-
nommen. So nutzte er rasch die Möglich-
keiten der Informatik um die Effizienz in 
den Abläufen rund um das Finanzwesen 
des FCÜ zu vereinfachen. Gleichzeitig 
hat er hartnäckig mitgewirkt, dass die 
FCÜ-Anlässe eine grössere Rendite ab-
warfen und so manche Werbetafel hat 
einen direkten Zusammenhang mit dem 
Beziehungsnetz von Marcel. Mit einem 
Lächeln im Gesicht konnte er so in der 
Folge an der Generalversammlung Jahr 
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	 Name	 Vorname	 Spiele	 Minuten	 Tore	 Saisons
						    

	 Name	 Vorname	 Spiele	 Minuten	 Tore	 Saisons
						    

1.	 Burri	 Peter	 227	 20246	 0	 13

2.	 Portmann	 Hugo	 227	 19111	 23	 13

3.	 Brülhart	 Stefan	 221	 17967	 9	 14

4.	 Siffert	 Kurt	 191	 16000	 67	 10

5.	 Dubach	 Jürg	 175	 11005	 18	 11

6.	 Baeriswyl	 Beat	 165	 13864	 15	 9

7.	 Schmutz	 Alex	 165	 12516	 50	 10

8.	 Brüllhardt	 Fritz	 164	 13873	 1	 10

9.	 Roux	 Georges	 164	 13616	 11	 10

10.	 Murri	 Arno	 155	 12395	 5	 11

11.	 Dähler	 Erich	 151	 11277	 6	 9

12.	 Jungo	 Ivo	 144	 10602	 38	 10

13.	 Spicher	 Philipp	 133	 11623	 7	 6

14.	 Portmann	 André	 130	 10644	 24	 10

15.	 Jungo	 Joel	 124	 10552	 47	 6

16.	 Küpfer	 Alain	 124	 7475	 15	 7

17.	 Waeber	 Kurt	 121	 8934	 19	 8

18.	 Jungo	 Bruno	 120	 10224	 27	 8

19.	 Murri	 Stefan	 119	 9648	 2	 9

20.	 Aebischer	 Gael	 116	 10261	 0	 6

21.	 Hayoz	 André	 116	 9027	 3	 8

22.	 Bosson	 André	 111	 7306	 20	 8

23.	 Schafer	 Richard	 105	 9480	 1	 7

24.	 Hagi	 Luca	 105	 9024	 3	 6

25.	 Cotting	 Pascal	 104	 7116	 8	 8

26.	 Murri	 Jan	 102	 7034	 3	 8

27.	 Portmann	 Kevin	 99	 8295	 74	 6

28.	 Waeber	 Joël	 97	 7092	 7	 4

29.	 Hayoz	 Guido	 90	 6802	 3	 5

30.	 Perler	 Yannick	 88	 7372	 6	 4

31.	 Sauterel	 Roger	 84	 6356	 34	 5

32.	 Schmutz	 Patrick	 82	 6268	 3	 4

33.	 Riedo	 Bruno	 82	 6125	 8	 6

34.	 Vonlanthen	 Roger	 79	 6046	 16	 4

35.	 Portmann	 David	 76	 6141	 2	 5

36.	 Schumacher	 Samuel	 75	 4298	 3	 6

 EWIGE  2. LIGA
            FC UEBERSTORF

 RANG 
 LISTE
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 BERICHT DES
PRÄSIDENTEN  GV 2018

Vorstand

Ich gebe einen kurzen Abriss über das 
Vereinsgeschehen der vergangenen 
Saison.  Wir haben an 12 Sitzungen 
und vielen Besprechungen die Ge-
schicke des FCÜ organisiert. Es war 
ein Jahr zum Träumen, gespickt mit 
vielen Highlights und der Krönung am 
Schluss mit dem Double der 1. Mann-
schaft und dem Aufstieg der Damen. 
Einen Wehrmutstropfen schlucken 
wir, es ist der Abstieg der 2. Mann-
schaft in die 4. Liga. Erst nach dem 
letzten Spiel ist unser Zwöi unter den 
Strich gerutscht.

Insgesamt aber sprechen wir von ei-
ner aussergewöhnlich guten Saison. 
Nun einige Eckpunkte:

Sommerfest

Ende Juli 2017 fand das 41. Grümpel-
turnier statt. Unser OK hat nichts dem 

Betreuerinnen und Betreuer schauten 
zu deren Wohl. Es war ein tolles Erleb-
nis, auch wenn das Wetter nicht per-
fekt war. Dieses Trainingslager ist für 
die Strategie des FCÜ extrem wichtig. 
Erstaunlich immer wieder: für dieses 
Trainingslager reicht 1 kurze Sitzung 
mit dem Betreuerteam. Es ist aber 
klar, dass dies nur deshalb möglich 
ist, weil das Team eingespielt ist, jeder 
seine Aufgabe kennt und die beiden 
Lagerleiter, unsere Toni’s, perfekte Vor-
arbeit leisten. 

Mondo-Cup

In der Woche nach dem Trainingslager 
organisierte der FCÜ den Mondo-Cup, 

Zufall überlassen und alles getan, dass 
das Fest ein Erfolg wird. Ein Erfolg, der 
ganz besonders von der Anzahl Mann-
schaften abhängt, die sich anmelden. 
Am Firmenturnier am Freitag durften 
wir 20 Mannschaften begrüssen, das 
waren 7 weniger als im Vorjahr. Insge-
samt nahmen 63 Teams am Grümpel-
turnier teil, 13 Teams am Fussballten-
nisturnier. Unser Grümpelturnier lebt 
von der Anzahl Mannschaften, des-
halb ist es sehr wichtig, dass wir alle 
wenn möglich selber Mannschaften 
anmelden oder zumindest Mund zu 
Mund Propaganda machen, damit die 
Zahlen in Zukunft nicht zurückgehen.

Junioren Trainingslager

Anfangs August 2017 fand das traditi-
onelle Juniorentrainingslager in Saas 
Grund statt. Einmal mehr haben sich 
rund 50 Juniorinnen und Junioren in 
die Obhut des FCÜ begeben. Über 20 

ein beliebtes Vorbereitungsturnier 
der Junioren A, B und C auf die neue 
Saison. Unsere Juniorenabteilung hat 
viel Aufwand betrieben, so dass das 
Turnier erfolgreich absolviert werden 
konnte.

Herbstfest

Im November organisierten wir das 
traditionelle Herbstfest in der Mehr-
zweckhalle. Einmal mehr durften wir 
uns über ein volles Haus freuen. 350 
Freunde des FCÜ sorgten für eine tol-
le Party. Einzigartig einmal mehr die 
originelle Dekoration mit dem Thema 
«Manege frei» von Romi Morf und ih-
rem Team.

Dog-Turnier

Für einige hiess es am darauffolgen-
den Tag bereits wieder, volle Kon-
zentration. 28 Teams nahmen am 5. 
Dog-Turnier des FC Ueberstorf teil. 
Das interessante Strategiespiel erfreut 
sich immer noch grosser Beliebtheit. 
Tagessieger wurde das Team der Jugi 
Ueberstorf, mit Riesen Cecile und 
Partner.

Reanimationskurs Trainer und 

Vorstand

Auf Grund eines Ereignisses anfangs 
Saison, das zum Glück glimpflich 
ausging, haben wir für Trainer und 
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Vorstand einen Reanimationskurs 
organisiert. Der Samariterverein hat es 
verstanden, den zahlreichen Teilneh-
mern in gekonnter Manier die Angst 
vor dem Helfen zu nehmen. 

Junioren-Hallenturniere

Die Junioren-Hallenturniere im Febru-
ar 2018 verzeichneten in den Kategori-
en D, E und F ein volles Teilnehmerfeld 
und konnten mit sehr gutem Erfolg 
und ohne Zwischenfälle abgehalten 
werden. Unsere Juniorenabteilung 
war für die Turnierleitung und Stutz 
Toni fürs leibliche Wohl zuständig.

Funktionärs- und Helferessen

Unser traditionelles Funktionärs- und 
Helferessen fand am 9. Mai statt, am 
Abend vor Auffahrt. Wir durften uns 
bei über 100 Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern für die Treue zum FCÜ 
und den ausserordentlichen Einsatz, 
den sie jahrein- jahraus leisten, bedan-
ken. Nur dank ihnen kann ein Verein 
wie der FCÜ funktionieren und ein sol-
ches Programm bewältigen.

Sponsorenanlass

Am 2. Juni 2018 führten wir anlässlich 
des Heimspiels unserer 1. Mannschaft 
gegen Gumefens den Sponsorenan-
lass durch. Der Anlass wurde erstmals 
durch unseren neuen Sponsorenver-

Familia ist in aller Munde und La Fa-
milia sind wir alle. Der FCÜ ist eine 
Familie. Symbolisch dafür die T-Shirts 
und Pullover. Es ist phantastisch wie 
sie für diese friedliche Superstim-
mung mit der einmaligen Choreogra-
phie gesorgt haben. Der Cupfinal und 
die Meisterfeier wurden so zu einem 
einmaligen Erlebnis. Ein ganz herzli-
ches Dankeschön, ihr ward Spitze.

Junioren

Mitte März haben wir mit grossem 
Erfolg den Sponsorenlauf durchge-
führt. Mit dem Erlös werden wir im 
August die Junioren mit einem neu-
en Trainingsanzug ausrüsten. 

Wir werden von vielen Seiten für un-
sere Juniorenbewegung und unsere 
Philosophie gerühmt. Tatsächlich 
gehen wir mittlerweile einen Weg, 
den praktisch kein Klub im Kanton 
mehr geht, nicht mehr gehen kann 
oder gehen will. Wir haben eine Zu-
sammenarbeit mit Thörishaus, mit 
welcher wir uns punktuell aushel-
fen können. Sonst aber kommen wir 
ohne Vereinigung aus. Unsere Juni-
orinnen und Junioren dürfen mit ih-
ren Gspänli zusammen spielen. Sie 
dürfen im Dorf trainieren, was die 
Eltern natürlich freut und entlastet. 
Wir bilden keine Leistungseinteilun-

antwortlichen, Kudi Siffert, organi-
siert. Es nahmen gegen 30 Personen 
teil, schon lange nicht mehr so viele. 
Mit diesem jährlich durchgeführten 
Anlass möchten wir uns bei unseren 
Sponsoren für die gute Partnerschaft, 
die finanzielle Unterstützung und 
Treue bedanken. 

Aktive	
Die Saison 17/18 wird als Supersaison 
in die Annalen des FCÜ eingehen. 
Erstmals gelang es einer Herrenakti-
vmannschaft in eine interkantonale 
Liga aufzusteigen. Der Aktivencup 
war bisher nicht die Lieblingsdiszip-
lin unserer 1. Mannschaft. Einen Cup-
sieg verzeichnete der FCÜ erst einmal.  
Dass dies im Meisterjahr zusätzlich 
noch gelang, toppt alle Erwartungen. 
Es ist da eine Mannschaft beisam-
men, bei der alles passt. Da winde ich 
unserem Trainer, dem Coach und der 
Mannschaft ein Kränzchen. Es hat al-
les perfekt zusammen gepasst. Diese 
Mannschaft ist natürlich nicht über 
Nacht entstanden, sondern über Jah-
re gewachsen. Der Vorgängertrainer 
hat da auch seinen Anteil daran. 

Ein ganz besonderes Dankeschön an 
unsere Fans und ganz besonders an 
die Organisatoren. Imposant was sie 
alles auf die Beine gestellt haben. La 

gen und trotzdem halten sich un-
sere Jungen in den verschiedenen 
Kategorien sehr beachtlich. Die Ju-
nioren B sind in der Promotion gar 
Gruppensieger geworden und ha-
ben das Finalspiel um den Freibur-
ger Meistertitel bestritten, leider ist 
es 4:2 verloren gegangen.

Unser Ziel, in allen Juniorenkatego-
rien vertreten zu sein, werden wir 
auch in der neuen Saison wieder 
erreichen. Das ist für ein Dorf mit 
2300 Einwohnern nicht selbstver-
ständlich. Das heisst, dass die Quo-
te der Jungen, die Fussball spielen 
sehr hoch sein muss. Dass dies so 
ist, dafür braucht es viel. Wir müssen 
attraktiv sein oder bleiben und viel 
bieten.

Beispielsweise ist unser Trainingsla-
ger für die Juniorenbewegung und 
die Identifikation mit dem FCÜ et-
was vom Wichtigsten. Zudem verfü-
gen wir über eine gute Infrastruktur, 
wir haben einen FC-Bus, der die El-
tern vom Fahrdienst entlastet, und 
haben gute und motivierte Trainer.  

Auch wichtig für unsere Junioren 
sind die sportlichen Perspektiven. 
Eine 1. Mannschaft, in der höchsten 
kantonalen Kategorie oder noch 
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höher ist natürlich sensationell. Ge-
rade die letzten Wochen mit den 
Erfolgen unserer Mannschaften ha-
ben gezeigt, dass es cool ist beim 
FCÜ Mitglied zu sein. Die Fankul-
tur ist beachtlich, die Stimmung 
phänomenal. Dies alles soll unsere 
Junioren motivieren. Unsere talen-
tierten Junioren möchten wir gerne 
einmal in der 1. Mannschaft sehen. 

Wir möchten aber auch die weniger 
Talentierten in unseren Reihen be-
halten. Jeder ist wichtig. Darauf ist 
unsere Strategie ausgelegt. 

Charta

Es ist normal, dass im Breitenfuss-
ball das Fussballspielen nicht im-
mer die wichtigste Rolle einnimmt 
und dass es ab und zu zu Absenzen 
kommt. Aber auch wir stellen fest, 
dass es für die Trainer manchmal 
schwierig ist, ein Team für ein Meis-
terschaftsspiel zusammenzustel-
len. Da sind dann manchmal auch 
fadenscheinige Entschuldigungen 
dabei. Wir haben deshalb zusam-
men mit der Juniorenabteilung 
eine Charta erstellt, die wir allen Ju-
niorenspielern für die neue Saison 
abgeben wollen und die elementa-
re Regeln für die Mitgliedschaft in 
einem Verein aufzeigt.

Infrastruktur

Wir verfügen über eine sehr gute Infra-
struktur. Dafür verantwortlich ist unse-
re Sportplatzkommission. Hugo Roux 
hat die Leitung im Verlaufe der Saison 
an Hugo Portmann übergeben. Die 
Zusammenarbeit und die Kommuni-
kation funktionieren bestens. Marcel 
Perriard ist als Gemeindearbeiter für die 
Rasenplätze zuständig. Er macht seine 
Arbeit sehr gewissenhaft und kompe-
tent. Die Rasenplätze sind in einem sehr 
guten Zustand. 

Ausblick

Die Geschicke des FCÜ liegen in den 
Händen von allen Mitgliedern, nicht 
nur von Einzelnen. Bringt euch ein und 
helft mit, die Zukunft des FCÜ aktiv zu 
gestalten. Die Freiwilligenarbeit ist sehr 
dankbar. 

Ich bedanke mich bei allen, die dem 
FCÜ in dieser Saison wohlgesinnt waren. 
Einen ganz besonderen Dank richte ich 
an alle, die ich nicht speziell erwähnt 
habe und die im Hintergrund arbeiten. 
Ganz besonders danke ich meinen Vor-
standskollegen für die sehr angenehme 
Zusammenarbeit und den grossen, un-
ermüdlichen Einsatz. 

Ich wünsche allen erholsame Sommer-
ferien. 

Schiedsrichter

Alle Jahre wieder erwähne ich hier, dass 
unsere Schiedsrichter eine sehr wichti-
ge Funktion im FCÜ einnehmen. Dies 
hat sich nicht geändert. Nach wie vor 
suchen wir junge FCÜ-Mitglieder, die 
unser Schiedsrichterteam um Sascha 
Stutz, Patrick Lehmann, Wayra Goyco-
chea, Heribert Wenger, Julian Macchi 
und German Antona verstärken. Ein 
nächster SR-Kurs findet im September 
statt. 

Zudem wird es immer schwieriger für 
die Junioren F-Turniere und die Juni-
oren E- und D-Spiele Schiedsrichter 
zu finden. Wir werden da neue Wege 
gehen und unsere Junioren einbinden 
müssen.

Zusammenarbeit mit SC Thörishaus

Die Zusammenarbeit mit dem SC Thö-
rishaus im Juniorenbereich, bei den Da-
men und den Senioren klappt sehr gut 
und wird aufrechterhalten.

Buvette und Anlage

Auch in der vergangenen Saison war 
der FCÜ wieder ein guter Gastgeber für 
die Anhänger des FCÜ, aber auch für die 
Gäste aus nah und fern. Was unser Bu-
vettenteam in dieser Saison wieder ge-
leistet hat, war sensationell. Dies sucht 
seinesgleichen im ganzen Kanton. 

Schafer Richard

Präsident

Ueberstorf, 28. Juni 2018

VORSTAND

HOPP 
UND 
HÜÜ, 
FCÜ
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 AKTUELLES V O M

FC UEBERSTORF  2018/2019

VORSTAND

Marcel Brülhart

Marcel Brülhart war vor 9 Jahren als 
Kassier in den Vorstand gewählt wor-
den. Er hat in dieser Zeit konsequent 
und beharrlich zum Geld und zum FC 
geschaut. Da war nicht nur das unter-
nehmerische Denken, sondern auch 
die Ausgabendisziplin, für die er im-
mer einstand. Marcel ist ein Zahlen-
mensch, exakt, speditiv, pflicht- und 
verantwortungsbewusst. Zudem ist er 
einer, der die Arbeit sieht, der Projekte 
anpackt und konsequent durchzieht. 
Er ist ein weitsichtiger Projektleiter und 
ein ausgezeichneter Organisator mit 
einem sehr guten Netz. Marcel war bei 
allen FC-Projekten der letzten 9 Jahre 
massgeblich beteiligt. Er hat nie etwas 
dem Zufall überlassen. Der FC Ueber-
storf bedankt sich ganz herzlich für 
alles und wählt Marcel an der GV mit 
grossem Applaus zum Ehrenmitglied. 

Toni Stutz	

Toni Stutz tritt nach sage und schreibe 
20 Jahren aus dem Vorstand aus. Aus-
ser Präsident und Kassier hat er prak-
tisch alle Funktionen ausgeübt, zuletzt 
war er als Sekretär tätig. Seine Aufga-
ben reichen aber noch weit über die 
Vorstandstätigkeit hinaus. Er hat sich 
als Hoffotograf einen Namen gemacht; 
legendär die Fotogalerien des FCÜ. Er 
ist seit Jahren Leiter des Trainingslagers 

Auf Ende Saison haben 3 Vorstands-
mitglieder ihre Demission bekannt 
gegeben. Es sind dies: 

Ivo Schafer

Ivo hat nach 6 Jahren Festverant-
wortlicher seinen Rücktritt aus dem 
Vorstand eingereicht. Die FC-Feste zu 
organisieren ist eine schöne und inte-
ressante Aufgabe. Ivo hat diese immer 
mit voller Motivation wahrgenom-
men. Er mag keine halben Sachen, 
ist ein geschickter Organisator mit 
einem ausgeprägten handwerklichen 
Geschick. Er ist ein Macher, packt an 
wo Not am Mann ist. Er hat es ge-
schafft, mit seiner unaufgeregten und 
ruhigen Art, die Leute zu motivieren. 
Ivo wird uns im erweiterten Fest-OK  
erhalten bleiben.  Besten Dank, Ivo, für 
deinen Einsatz für den FCÜ.

und Küchenchef beim Sommerfest 
und bei den Junioren-Hallenturnieren. 
Zudem war er Chefplaner für unsere 
Spezialbauten, wie GoMio und Aussen-
kühlzelle und noch viele andere. Zum 
Glück gibt er nur seine Vorstandstätig-
keit ab. Die übrigen Funktionen wird er 
weiterhin ausüben. Der FC Ueberstorf 
bedankt sich ganz herzlich für alles 
und wählt Toni an der GV mit tosen-
dem Applaus zum Ehrenmitglied.  

Als Nachfolger 

Im Herbst 2017 hat Kudi Siffert die 
vakante Funktion des Sponsoringver-
antwortlichen übernommen. Er wurde 
an der GV bestätigt. 

Für Ivo Schafer wurde an der GV Manu-
el Portmann in den Vorstand gewählt. 
Dominic Riedo tritt die Nachfolge von 
Marcel Brülhart an. Mit der Wahl von 
Isa Aebischer für Toni Stutz sind die 
Damen nach langer Zeit auch wieder 
im Vorstand vertreten. Alle Aktivmann-
schaften verfügen nun mindestens 
über 1 Vorstandsmitglied.  

Der Vorstand bedankt sich bei allen für 
das Vertrauen.

Trainer

Auf Ende Saison tritt Kobi Daniel nach 
3-jähriger Tätigkeit als Trainer der 
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VORSTAND

2. Mannschaft zurück. Er ist mit der 
Mannschaft letzte Saison in die 3. Liga 
aufgestiegen. Leider hat es trotz ver-
heissungsvollem Verlauf der Meister-
schaft nicht für den Ligaerhalt gereicht. 
Mit dem letzten Spiel ist die Mann-
schaft unter den Strich gerutscht. Wir 
bedanken uns ganz herzlich bei Daniel 
für sein Engagement.  

Weiter haben Ende Saison den Trainer-
job aufgegeben: Roux Georges (Sen. 
40+), Teta Carmine (Jun. Ea), Schafer 
Dario (Fa), Gaumez Nicolas und Krebs 
Fabian (Jun. Fc). Wir bedanken uns bei 
allen für den Einsatz.  

Neue Trainer sind: Brülhart Stefan (Sen. 
40+), Gauch Michael (D9b), Aebischer 
Gael (Torhütertrainer), Tschannen 
Sascha (Torhütertrainer D und E). Alle 
übrigen Trainer machen weiter. Wir be-
danken uns bei allen und wünschen 
für die neue Saison viel Glück, Erfolg 
und Befriedigung.

Präsident Sportplatzkommission

Roux Hugo Senior hat vor einem Jahr 
die Demission als Präsident der Sport-
platzkommission eingereicht. Damals 
haben wir vereinbart, dass Hugo den 
Lead dieser Funktion bis Ende 2017 
hat und in dieser Zeit Hugo Portmann 
einarbeitet. Seit der Rückrunde führt 

nun Hugo Portmann die Aufgaben 
aus.  Wir bedanken uns ganz herzlich 
bei beiden Hugo‘s für das grosse En-
gagement. 

Agenda - Ausblick

Das Grümpelturnier 2018 steht vor der 
Türe. Es findet vom 27. bis 29. Juli statt. 
Wir hoffen sehr, dass  der Fussballplatz 
wieder zu einem Treffpunkt für Alt und 
Jung wird. Am Samstag Abend werden 
die Alpenflieger für Stimmung sorgen. 

In der 1. Runde des Helvetia Schweizer 
Cups haben wir ein Traumlos gezogen. 
Am 19. August 2018 wird der FC St. Gal-
len bei uns zu Besuch sein. 

Das Herbstfest 2018 findet am Sams-
tag, 24. November 2018 statt. Reserviert 
euch ebenfalls dieses Datum. Als Un-
terhaltungsmusik wird die deutsche 
Band „Fashion-Project“ spielen. 
Am 25. November 2018 führen wir das 
6. Dog-Turnier durch.  

Ansonsten verweisen wir auf die in 
diesem Heft abgebildete Agenda. 

Bitte studiert sie und merkt euch die 
Daten. Es ist wieder einiges los beim 
FCÜ. 

Felsenegg 6, Halle 3
3184 Wünnewil
Tel./Fax: 026 496 03 00

Mobile:
Ackermann 079 342 61 56

Web: www.garage-ag.ch
E-Mail: info@garage-ag.ch

Mobile:
Götschmann 079 610 08 74

Ihr Partner

rund u
m‘s

Auto!!!

Weidstrasse 11   3182 Überstorf

urs.riedo@bluewin.ch
www.riedo-gipserei.ch

Privat 031 741 08 12
Geschäft 031 741 08 63
Telefax 031 741 19 56
Mobile 079 502 63 92 

URS RIEDO

UEBERSTORF
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HAYOZ + MARRO AG

HAYOZ GUIDO 079 302 63 91 Bachstr. 30, 3182 Überstorf 
Fax:  031 741 32 05 

MARRO PATRIK 079 469 39 71 E-mail:  hayozg@bluewin.ch 

 KERAMISCHE WAND- UND BODENBELÄGE 

Team Farbe Vorne Hinten

2. Liga inter. blau-weiss/weiss

Raiffeisenbank, Metzgerei Lehmann 
AG, Hayoz + Marro AG, Sporting 
Travel, Café- Restaurant Mascotte 
GmbH

Mondo Sport

4. Liga weinrot/schwarz Gasthof zum Schlüssel AG Mondo Sport

5. Liga weiss/weiss Marti Gruppe Mondo Sport

Senioren +30 orange/schwarz

Senioren +40 blau/rot

Damen schwarz/pink

Junioren A schwarz/weiss Schloss Ueberstorf Mondo Sport

Junioren B blau-weiss/blau A-Z Spenglerei, Ueberstorf
Capt & Partner, Düdingen

Junioren C blau-weiss/blau A-Z Spenglerei, Ueberstorf

Junioren D9a blau/weiss Robert Pfister AG –  
Liegenschaftsverwaltung Bern Mondo Sport

Junioren D9b rot/weiss PediKos – Fusspflege und Kosmetik 
Ueberstorf

Junioren Ea rot/rot Dosenbach

Junioren Eb weiss/blau Local

Junioren F rot-weiss/rot Local

Junioren F blau/weiss Local

Junioren F blau/weiss Local

Fussballschule blau/weiss Agit, Bern

 

 Jede Reise beginnt mit einem 

 ersten Schritt – lassen Sie uns  

 diesen gemeinsam tun! 

 

 
 

 Erika Brülhart-Riedo * Alexandra Zbinden * Corinne Merkofer-Hertig 
 erwarten Sie mit grossem Reise Know-How und persönlichen Tipps.                                                 

 Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

 Unsere Öffnungszeiten: Bernstrasse 3, 3175 Flamatt 
 Mo-Fr: 08:30-12:00 Tel: 031 741 31 41  
             13:30-18:00 e-mail: holiday@treff.ch 

 
 
 
 
  
 
 

TENUEWERBUNG

Es würde uns freuen, wenn Sie 
sich per Mail melden würden!  
info@fcueberstorf.ch

Drittel-Seite 	 Fr. 50.–

Halbe-Seite 	 Fr. 80.–

Ganze-Seite 	Fr. 150.–

NEUE INSERATE
                     SOMMER AUSGABE

2019
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SPONSOREN 1. MANNSCHAFT

Raiffeisenbank, Schwarzwasser

Metzgerei Lehmann AG, Ueberstorf

Mondo Sport, Murten

Café-Restaurant «mascotte» GmbH, 
Ueberstorf

Hayoz + Marro AG, Ueberstorf

Sportingtravel, Wabern

SPONSOREN DES JUNIOREN-

TRAININGSANZUGS

Getränke Riedo AG, Ueberstorf

Hotel Flamatt

Metzgerei Lehmann AG, Ueberstorf

Raiffeisenbank, Schwarzwasser

Rolli Optik AG, Flamatt

SPONSOREN JUNIORENBUS

axalta Treuhand AG, Düdingen

Drupress AG, Bern / Ueberstorf

Elina AG, Flamatt

Fornasier Jean-Pierre, Capt 
Architekturatelier, Düdingen

Garage Ackermann und Götschmann, 
Wünnewil

Riedo Urs, Gipserei, Ueberstorf

Jobconnector AG, Brülhart Stefan,  
Bern

Malerei Schaller AG, Ueberstorf

Raiffeisenbank, Schwarzwasser

TENUSPONSOREN

A-Z Spenglerei, Ueberstorf

Amag Occasions-Center, 
Münchenbuchsee

Dosenbach Schuhe + Sport, Düdingen

Fornasier Jean-Pierre, Capt 

Architekturatelier, Düdingen

Gasthof zum Schlüssel AG, Ueberstorf

Levitas Ernährungsberatung, Flamatt

Marti Gruppe

Mondo Sport, Murten

Raiffeisenbank, Schwarzwasser

Schloss, Ueberstorf

SC Thörishaus

SPONSOREN AN ANZEIGETAFEL

Dorfplatz Pizzeria und Café, Neuenegg

Garage Klaus, Mariahilf, Düdingen

Getränke Riedo AG, Ueberstorf

Landi UWA, Ueberstorf / Flamatt

Metzgerei Lehmann AG, Ueberstorf

Raiffeisenbank, Schwarzwasser

SPONSOREN BANDEN, BLACHEN

Ackermann AG, Düdingen

Adelbodner Mineral- und Heilquellen AG, 
Getränke Riedo AG, Ueberstorf 

anibis.ch, Scout 24, Flamatt

Atelier 2000 AG, Tentlingen

AXA Winterthur Versicherung,  
Schöpfer Richard, Wünnewil

axalta Treuhand AG, Düdingen

Bäckerei Brotbrösmeli GmbH, Ueberstorf

Boschung Innenausbau und 
Kücheneinrichtungen AG, Schmitten

Brea-Car-Technology

Coca Cola

Costrava AG, Flamatt

Die Mobiliar, Versicherungen und 
Vorsorge, Generalagentur Düdingen

Duplirex Papeterie SA, Givisiez,  
Pasquale Barra

Elina AG Flamatt

Fehr Elektro, Flamatt / Ueberstorf

Festzelte Hugo Müller, Flamatt

Freiburger Nachrichten, Freiburg

Freiburghaus Muldenservice Recycling, 
Flamatt

Garage Jüni AG, Rosshäusern

Gasthof zum Schlüssel AG, ex Bulliard

Groovy Bar, Saas Almagell

immo-riedo, Bruno Riedo, Ueberstorf

Jobconnector AG, Brülhart Stefan, Bern

Lescom AG, Ueberstorf

Mondo Sport, Murten

Murri Baumschule AG,  Arnold Murri, 
Ueberstorf

Muster-Fenster, Flamatt

Physio Leo, Bernstrasse 23b, 3175 Flamatt

Physio Sense, Ueberstorf

Pneuhaus Salzmann, Wünnewil

R. Bühler AG, Offizielle BMW-Vertretung, 
Neuenegg

Raiffeisenbank, Schwarzwasser

Rasco AG, Moderne Küchen und 
modernes Wohnen, Wünnewil

Riedo Holzbau AG, Ueberstorf

Riedo Treuhand AG, Riedo Firmin, 
Ueberstorf

Schaller Wohnen AG, Flamatt

Schreinerei Binggeli AG, Seeblick 13,  
3213 Kleinbösingen

Schürch René, Transporte / Umzüge, 
Ueberstorf

SFT-Events GmbH, Eventorganisation, 
Neuenegg

Swiss Green AG,  
Sportstettenunterhalt, Lohn

Carrosserie Autospritzwerk Vonlanthen 
Roger, Ueberstorf

ZJOERJEN, Maler- und Gipserbetrieb, 
Thörishaus

SPONSOREN 2018

 SPONSOREN D E S

FC UEBERSTORF GROSSER DANK

DANKRIESIGER
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Vorstand Saison 2017-2018 Saison 2018-2019

Präsident Schafer Richard Schafer Richard

Vize-Präsident Quiel Dominic Quiel Dominic

Kassier Brülhart Marcel Riedo Dominic

Sekretär Stutz Anton Aebischer Isabelle

Sportchef Aktive Quiel D. / Spicher Ph. Quiel D. / Spicher Ph.

Juniorenobmann Raetzo D. / Aebischer M. Raetzo D. / Aebischer M.

Leiter Spielbetrieb Riedo Ch. / Vonlanthen M. Riedo Ch. / Vonlanthen M.

Veranstaltungen Schafer Ivo / Minnig Reto Minnig R. / Portmann Manuel

Sponsoring Siffert Kurt Siffert Kurt

J+S Verantwortlicher Spicher Elmar Spicher Elmar

Öffnungszeiten:
Mo	 geschlossen
Di	–	Fr	 8.00	–	12.00	Uhr	13.30	–	18.30	Uhr
Sa	 8.00	–	16.00	Uhr

IHR	SPEZIALIST	FÜR	
SPORT	UND	FREIZEIT

Bernstrasse	32,	3280	Murten
Tel.	026	670	32	72,	info@mondosport.ch,	mondosport.ch

SponsorFC	Ueberstorf

Trainer Saison 2017-2018 Saison 2018-2019

1. Mannschaft Spicher Daniel / Riedo Sandro Spicher Daniel / Riedo Sandro

2. Mannschaft Kobi Daniel / Mader Martin Mader Martin / Küpfer Alain

3. Mannschaft Quiel Dominic Quiel Dominic

Senioren 30+ Roux Didier / Roux Christoph Roux Didier / Roux Christoph

Senioren 40+ Jungo B. / Roux G. / Werren T. Brülhart St. / Jungo B. / Werren T.

Damen Cocuzza Alessandro Cocuzza Alessandro

Junioren A Schumacher M. / Lehmann I. Schumacher M. / Lehmann I.

Junioren B Sauterel R. / Werren Y. Sauterel R. / Werren Y.

Junioren C Morf Yannick / Hagi Luca Morf Yannick / Hagi Luca

Junioren D9a Bäriswyl B. / Portmann A. Bäriswyl B. / Portmann A.

Junioren D9b Brüllhardt F. / Aebischer R. Lotti A. / Gauch Michael

Junioren Ea Lotti A. / Teta Carmine Cotting M. / Portmann Daniel

Junioren Eb Cotting M. / Portmann D. Hirschi Simon / Werren Luca

Junioren Fa Hirschi Simon / Schafer Dario Egli Heinz / Kiener Thomas

Junioren Fb Egli Heinz / Kiener Thomas Brüllhardt F. / Aebischer R.

Junioren G Portmann Th. / Lauper M. Portmann Th. / Lauper M.

Torhüter Aktive Raetzo Daniel Raetzo Daniel

Torhüter Jun. / Damen Raetzo Daniel Aebischer Gael

Torhüter Jun. D, E Werren Luca Tschannen Sascha

VORSTAND & TRAINER



P.P.
3182 Ueberstorf

Post CH AG

Printed by Drupress AG, Bern, Familie Quiel


